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Wichtiger Hinweis für Veröffent lichung von Beiträgen im Mitteilungsblatt: 
Textbeiträge, die zur Veröffentlichung gedacht sind, sind auf USB-Stick abzuspeichern oder, wenn möglich, per E-
Mail an: kerstin.hueber@ihrlerstein.de zu senden. Zudem sind für Rückfragen die Beiträge mit Namen und Tele-
fonnummer zu versehen. Ein Einarbeiten umfangreicher Textbeiträge ohne diese Vorarbeit wird nicht zugesichert. 
Die nächste Ausgabe erscheint Ende August. Beiträge hierfür sind bis zum 10. August 2024 abzugeben.

Neue Mitte Ihrlerstein

Eindrücke vom Architektenwettbewerb und der Vorstellung der Gewinnerent-
würfe (nähere Informationen Seite 5/6)
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GEMEINDERATSSITZUNG 

Auszug aus dem Sitzungsprotokoll 
vom 11.06.2024 

Der erste Bürgermeister Thomas Krebs eröffnet die Sit-
zung des Gemeinderates Ihrlerstein und begrüßt die an-
wesenden Zuhörer und die Vertreterin der Presse. Der 
Bürgermeister stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. 
Sechs Gremiumsmitglieder sind entschuldigt. Das Gre-
mium ist beschlussfähig. Gegen die Tagesordnung 
bestehen keine Einwände und so wird in die Behandlung 
der einzelnen Punkte eingetreten.  

Die Niederschrift des öffentlichen Teils der Gemeinde-
ratssitzung vom 07.05.2024 wird ohne Einwendungen 
angenommen.  

Bebauungsplan „GE-Brückl-Erweiterung“ 

Der vorgelegte Planentwurf zum Bebauungsplan „GE 
Brückl – Erweiterung“ wird unter der Berücksichtigung 
der Ausweisung einer öffentlichen Fläche im Nordwesten 
gebilligt. Die Verwaltung wird beauftragt, die weiteren 
Schritte des Bebauungsplanverfahrens (Bekanntmachung 
des Aufstellungsbeschlusses, Frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit und frühzeitige Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange) durch-
zuführen. 

FF, Vergabe der Ausschreibungsdienstlei-
stung für einen Versorgungs-LKW 

In der Revision 4 des Feuerwehrbedarfsplanes steht als 
nächstes die Beschaffung eines Versorgungs-Lastkraft-
wagens (V-LKW) an. Hierzu wurden von der Kämmerei 
vier Ausschreibungsbüros zur Vorbereitung der Aus-
schreibung beteiligt. Von diesen Ausschreibungsbüros 
gaben drei ein Angebot ab. 

Der Auftrag zur Durchführung der Ausschreibungslei-
stung für den Versorgungs-LKW der Feuerwehr Ihrler-
stein wird der mindestfordernden Firma Dittlmann aus 
Passau erteilt. 

Jakob-Ihrler-Schule, Beauftragung VgV-Ver-
fahren für die Fachplanungen 

Aufgrund der Kostenhochrechnung der Fachplanungen 
und der damit verbundenen Überschreitung der Schwel-

lenwerte, müssen hierfür eigene VgV-Verfahren durch-
geführt werden. 

•    Leistungsbild Fachplanung Tragwerksplanung 
•    Leistungsbild Fachplanung Technische Ausrüstung 

– HLS (Anlagengruppen 1, 2, 3, 8) 
•    Leistungsbild Fachplanung Technische Ausrüstung 

– ELT (Anlagengruppen 4, 5, 6) 
•    Etwaige Fahrtkosten und zusätzliche Vorort-Termine 

nach Honorar-Vertrag 

Da die Rechtsanwaltskanzlei Prof. Dr. Rauch & Partner 
mbB bereits das VgV-Verfahren für die Architektenleis-
tung durchgeführt und abgeschlossen hat, wurde sich 
auch für die beschriebenen, nachgeschalteten Verfahren, 
für dieses Büro entschieden und im Rahmen einer Eil-
entscheidung des Ersten Bürgermeisters eine Beauf-
tragung erteilt, um keine zeitliche Verzögerung eintreten 
zu lassen. 

Vollzug der Gemeindeordnung; Antrag auf 
Rücktritt aus dem Gemeinderat aus gesund-
heitlichen Gründen und Bestimmung des Li-
stennachfolgers 

Mit Schreiben vom 27.05.2024 bittet Herr Adolf Rösch 
um Entbindung von seinem Amt als Gemeinderat zum 
01.07.2024. Aus gesundheitlichen Gründen kann er 
das Amt leider nicht bis zum Ende der Legislaturpe-
riode ausüben.  

Herr Rösch möchte sich bei allen Kolleginnen und Kol-
legen des Gemeinderates als auch bei den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Verwaltung für die allzeit 
gute Zusammenarbeit bedanken und wünscht auch 
für die Zukunft immer gute Entscheidungen für unsere 
Gemeinde und alle Bürgerinnen und Bürger. Herr Adolf 
Rösch konnte leider an der Sitzung nicht persönlich 
teilnehmen. Der Listennachfolger ist Herr Tobias 
Heindl. Dieser wurde durch die Verwaltung angeschrie-
ben. Das Einverständnis zur Übernahme des Amtes 
als Gemeinderat liegt vor. Aus dem Gremium wird das 
Ausscheiden von Herrn Rösch allgemein sehr bedau-
ert. Aufgrund seiner langjährigen Tätigkeit im Gemein-
derat wird vor allem seine Fach- und Sachkenntnis 
sehr vermisst werden. 

Nachdem keine weiteren Anfragen mehr vorliegen, wird 
der öffentliche Teil der Gemeinderatssitzung geschlos-
sen.
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GEMEINDERATSSITZUNGGEMEINDERATSSITZUNG 

Auszug aus dem Sitzungsprotokoll 
vom 02.07.2024 

Der erste Bürgermeister Thomas Krebs eröffnet die Sit-
zung des Gemeinderates Ihrlerstein und begrüßt die 
anwesenden Zuhörer und die Vertreterin der Presse. 
Der Bürgermeister stellt die ordnungsgemäße Ladung 
fest. Ein Gremiumsmitglied ist entschuldigt. Das Gremi-
um ist beschlussfähig. Gegen die Tagesordnung beste-
hen keine Einwände und so wird in die Behandlung der 
einzelnen Punkte eingetreten.  

Die Niederschrift des öffentlichen Teils der Gemeinde-
ratssitzung vom 11.06.2024 wird ohne Einwendungen 
angenommen.  

Vereidigung Gemeinderatsmitglied Tobias Heindl 

Der Bürgermeister nimmt dem für das ausgeschiedene 
Gemeinderatsmitglied, Herrn Adolf Rösch, im Rahmen 
der Listennachfolge nachgerückte Gemeinderatsmitglied, 
Herrn Tobias Heindl, den Eid nach Art. 31 Abs. 4 GO 
ab. Die Eidesformel lautet:  

„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bun-
desrepublik Deutschland und der Verfassung des 
Freistaates Bayern. Ich schwöre, den Gesetzen 
gehorsam zu sein und meine Amtspflichten gewis-
senhaft zu erfüllen. Ich schwöre, die Rechte der 
Selbstverwaltung zu wahren und ihren Pflichten nach-
zukommen.“ 

Nach seiner Vereidigung stellt sich das Gemeinde-
ratsmitglied Tobias Heindl kurz beim Gremium vor 
und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit im 
Gemeinderat. 

Gemeinderat, Besetzung der Ausschüsse 

Bedingt durch das Ausscheiden des Gemeinderats-
mitgliedes Adolf Rösch ist die Neubesetzung der Aus-
schüsse, in welchen er Mitglied war, notwendig. Den 
durch die SPD-Fraktion eingereichten Vorschlägen 
wurde einstimmig zugestimmt. Gleiches gilt für die 
Bestellung zum Verbandsrat beim Zweckverband der 
Wasserversorgung der Jachenhausener Gruppe und 
dem Abwasserzweckverband Kelheim. 

• Bestattungsvorsorge 
• 24h-Rundumbetreuung
• alle Friedhöfe weltweit 
• TÜV-zertifiziert

DAS ORIGINAL - Tradition seit 1987

Kelheim • Kelheimwinzerstraße 62
24h-Tel  09441 12228

www.bestattung-kelheim.de

365 Tage im Jahr, 24 Stunden 
          am Tag sind wir Ihnen 
          ein persönlicher Helfer.
         Rufen Sie uns dann an,
                            wenn Sie uns 
   brauchen.
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GEMEINDERATSSITZUNG

Dorfmitte: Ergebnis des Architektenwettbewerbes 

Tagung des Preisgerichtes am 13.06.2024. 
Der erste Preis geht an: 

Architekten / Stadtplaner 
Gruppe 030 
Benedikt Breitenhuber, Dipl.-Ing. Architekt 
Lion Schreiber, M. Sc. Architekt 
Franziska Käuferle, M. Sc. Architektin 
Sergej Kolesov, Dipl.-Ing. Architekt  
Frauenplatz B1 
86633 Neuburg an der Donau 

Architekturbüro Breitenhuber 
Josef Breitenhuber Dipl.-Ing. (FH)  
Frauenplatz B1 
86633 Neuburg an der Donau 

Beurteilung des Preisgerichts: 
Die Planung fügt sich städtebaulich gut in die Umge-
bung ein. Der Dorfplatz ist nach Süden und Osten fol-
gerichtig geöffnet. Die Pergola im Süden zoniert ange-
nehm den Raum zur Straße. Die Stellung der Gebäude 
wird durch die sich ergebende Blickbeziehung zur Kir-
che St. Jakob positiv gesehen. Negativ bemerkt wird 
die Öffnung des Platzes zur Wohnbebauung im Osten 
wegen der möglichen Schallemissionen des Dorfplat-
zes. Die Größe des Platzes ist für die beabsichtigte 
Nutzung ausreichend. Die geplanten Bäume lockern 
den Platz auf und spenden Schatten. In die historische 
Bausubtanz des Baudenkmals wird nur dezent einge-
griffen. Der kleine Anbau im Norden, in dem geschickt 
die notwendigen Nebenräume für die Küche der Gast-
stätte untergebracht werden, setzt sich durch die leichte 
Konstruktion, den Materialwechsel und die Eingeschos-
sigkeit gelungen vom Denkmal ab. Die leichte Holz-
Glas-Konstruktion bildet einen modernen Gegensatz 
zur Lochfassade des Einzeldenkmals. Die beiden Woh-
nungen im Obergeschoss sind auf die Bedürfnisse des 
Gaststättenbetriebs ausgerichtet. Das nach Norden 
ausgerichtete Oberlicht im Saal sorgt für eine gleich-
mäßige Raumausleuchtung. In der Architektursprache 
mit den aufgeglasten Fassaden setzt sich der Neubau 
deutlich vom Baudenkmal ab. Der Biergarten im Westen 
kann von der Gaststätte gut angedient werden. Wün-
schenswert wäre eine bessere Anbindung des Biergar-
tens an den Dorfplatz. Die geforderten Stellplätze sind 
auf der Platzfläche dargestellt. Die Anlieferung gestaltet 
sich bei vollständiger Auslastung des Parkplatzes 
schwierig. 

Das Raumprogramm wird weitgehend erfüllt. Nachteilig 
wirkt sich aus, dass die öffentlichen Toiletten, die gleich-
zeitig dem Bürgersaal als Toiletten dienen, nur über das 
Foyer des Bürgersaales zu erreichen sind. Die Größe 
der Toilettenanlage wird nicht für ausreichend erachtet. 
Für die Gaststätte fehlt die barrierefreie Toilette; diese 
befindet sich im Neubau. Die entlang der Südseite des 
Neubaus geplante Überdachung sorgt für eine witte-
rungsunabhängige Nutzung bei Dorffesten. Bei Märkten 
können die beiden überdachten Flächen hervorragend 
zur Unterbringung von Ständen benutzt werden. Begrüßt 
wird die Konstruktion des Neubaus in nachhaltiger Holz-
bauweise. Aus ökologischen Gründen sollte die nach 
Süden ausgerichtete Dachfläche des Neubaus mit einer 
PV-Anlage ausgerüstet werden. Das Preisgericht emp-
fiehlt der Gemeinde Ihrlerstein einstimmig, die Verfasser 
des mit dem 1. Preis ausgezeichneten Projekts auf der 
Grundlage ihres Wettbewerbsentwurfs und unter Berück-
sichtigung der schriftlichen Beurteilung mit der weiteren 
Planung zu beauftragen. Die Wirtschaftlichkeit des Ent-
wurfes ist gegeben. 

Die Empfehlung des Preisgerichtes wird zur Kenntnis 
genommen.  
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GEMEINDERATSSITZUNG

Mit dem Preisträger werden noch Verhandlungen auf-
genommen, so dass die Auftragserteilung in einer der 
nächsten Sitzungen erfolgen kann. 
Zur Präsentation der Ergebnisse des Architektenwett-
bewerbs berichtet der Bürgermeister, dass die am Sams-
tag, den 15.06.2024 und Sonntag, den 16.06.2024 statt-
gefundene Ausstellung der Entwürfe im Gasthaus Maha-
radscha sehr guten Anklang gefunden hat. Tenor der 
Veranstaltung war, dass die Bürger auf eine schnelle 
Umsetzung hoffen. Gleichzeitig teilt der Bürgermeister 
mit, dass das Protokoll des Preisgerichts sowie die 
Bewertungen der einzelnen Arbeiten auf der Homepage 
der Gemeinde Ihrlerstein veröffentlicht sind. Die Entwürfe 
des ersten und zweiten Preisträgers sind zudem im Vor-
raum des Rathauses zu besichtigen. Aus dem Gremium 
erfolgt der Dank an das Preisgericht für die schwierige 
Aufgabe, aus den eingereichten Vorschlägen die besten 
Vorschläge zu wählen. Das Feedback in der Bevölke-
rung wurde durchwegs positiv wahrgenommen. 

Zur Planung der Außenanlagen wird mitgeteilt, dass hier 
der Auftrag seinerzeit bereits an das Büro Freiraum-
Spektrum erteilt wurde und diese daher nicht Teil des 
Wettbewerbs war. Am 17.07.2024 findet nun ein 
Gespräch mit dem Preisgewinner des ersten Preises 
statt. Anschließend werden dieser und das Büro Frei-
raumSpektrum ihre Planungen aufeinander abstimmen. 

Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wege- 
gesetzes (BayStrWG), Anpassung Widmung der 
Ortsstraße „Am Rosenhang“ 

Die Ortsstraße „Am Rosenhang“ ist durch einen öffent-
lichen Feld- und Waldweg „Rosenweg“ unterbrochen.  
Die Flurnummer der Ortsstraße und des öffentlichen 
Feld- und Waldweges ist identisch.  
Bei Überprüfung wurde festgestellt, dass sich zwischen-
zeitlich die Flurnummer geändert hat, außerdem ist ein 
Teil der Ortsstraße noch als öffentlicher Feld- und Wald-
weg gewidmet. Die Widmungen vom 19.10.1964 und 
25.07.1988 sind anzupassen hinsichtlich der Flurnum-
mer, Einstufung, Beschaffenheit und der Länge. Die 
Widmung der Ortsstraße „Am Rosenhang“ ist im 
Bestandsverzeichnis abzuändern. Die Straßenbaulast 
obliegt der Gemeinde.  

Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wege- 
gesetzes (BayStrWG), Anpassung Widmung des 
öffentlichen Feld- und Waldweges „Rosenweg“ 

Für die Verlängerung der Ortsstraße „Am Rosenhang“ 
muss für einen Teilbereich des öffentlichen Feld- und 
Waldweges „Rosenweg“ die Widmung angepasst wer-
den. Die Flurnummer der Ortsstraße und des öffentlichen 
Feld- und Waldweges ist identisch. Bei Überprüfung 
wurde festgestellt, dass sich zwischenzeitlich die Flur-
nummer geändert hat. Die Widmung vom 10.12.1964 
ist hinsichtlich der Flurnummer und der Länge anzupas-
sen. Die Widmung des öffentlichen Feld- und Waldwe-
ges „Rosenweg“ ist im Bestandsverzeichnis abzuändern. 
Die Straßenbaulast obliegt der Gemeinde.  

Stromausschreibung 2026/2027 

Der Schätzwert nach den Preisen für die Strombörse 
für die Stromausschreibung 2026/2027 beläuft sich auf 
einen reinen Strompreis in Höhe von ca. 14.132 € für 
das Jahr 2026 (entspricht einem reinen Arbeitspreis in 
Höhe von 10,98 ct/kWh) und ca. 12.984 € für das Jahr 
2027 (entspricht einem reinen Arbeitspreis in Höhe von 
10.09 ct/kWh). 
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Der bisherige Strompreis für die Beschaffungsperiode 
2022–2025 betrug 8,43 ct/kWh.  

Bemerkenswert hierbei ist, dass der Stromverbrauch 
von 180.953 kWh im Jahr 2020 auf nunmehr 
128.656 kWh im Referenzjahr gesunken ist. Da die Bin-
defrist der Angebote vor der nächsten Sitzung abläuft, 
wird von der Verwaltung vorgeschlagen, dem Ersten 
Bürgermeister die Ermächtigung zum Abschluss des 
Energieliefervertrages mit dem mindestfordernden  
Unternehmen zu erteilen. Der Bürgermeister wird ermäch-
tigt, den Energieliefervertrag für die Jahre 2026/2027 mit 
der mindestfordernden Firma aus dem Ausschreibungs-
ergebnis der Firma result abzuschließen. 

Kindergarten „Brandler Zwergerlgarten“: Vorstellung 
Jahresrechnung 2023 

Es liegt die Jahresrechnung des Kindergartens „Brandler 
Zwergerlgarten“ vor. Laut vorliegender Rechnung wurde 
ein Defizit in Höhe von 131.263,22 € erwirtschaftet, wel-
ches vereinbarungsgemäß zu 80 % von der Gemeinde 
Ihrlerstein zu übernehmen ist. Somit ergibt sich ein 
zu ersetzendes Defizit in Höhe von 105.010,58 €. 
Hinsichtlich der einzelnen Positionen bat der Bürger-
meister beim BRK um Klärung einzelner Begriffe in 
der Abrechnung. Das BRK bittet jedoch zu bedenken, 
dass der BRK-KV Kelheim im Bereich der Kinder- 
betreuung mit insgesamt weit über 1 Mio. Euro für die 
verschiedenen Kommunen in Vorleistung gegangen 
ist. Dies stellt sie auch eine immense Belastung der 
Liquidität dar. 
Aus dem Gremium wird eingewandt, dass das Defizit 
in dieser Höhe nicht erwartet wurde und sich auch 
keine Anzeichen ergeben haben, dass dies so ein-
treffen werde. Man müsse auf den BRK-Kreisverband 
Kelheim einwirken, bei zukünftig zu erwartenden grö-

ßeren Abweichungen zum Haushaltsplan unverzüglich 
Kontakt mit der Gemeinde aufzunehmen. Weiterhin 
wird die vorgelegte Abrechnung ihrem Aufbau und 
Inhalt nach bemängelt. Man erwarte künftig eine 
detailliertere Aufschlüsselung der in den „mandan-
teninternen Umlagen“ enthaltenen Kosten. 
Allerdings sei hier auch zugute zu halten, dass die 
Kinderbetreuung eine Pflichtaufgabe der Gemeinde 
sei, welche hier von einem externen Träger übernom-
men werde, welcher sich auch noch mit 20 % an den 
Kosten beteiligt. Das Defizit würde ansonsten voll-
ständig durch die Gemeinde zu tragen sein. 
Die Abrechnung für das Jahr 2023 wird zur Kenntnis 
genommen. Das Defizit wird vereinbarungsgemäß zu 
80 % von der Gemeinde Ihrlerstein übernommen. Die 
Kasse wird angewiesen, den Betrag in Höhe von 
105.010,58 € an den BRK-Kreisverband Kelheim zu 
überweisen. Im Falle einer voraussehbaren Über-
schreitung des Ansatzes ist die Gemeinde zukünftig 
unverzüglich zu benachrichtigen. 

Antrag auf Zulassung als Bestatter auf dem Friedhof 
Ihrlerstein 

Bereits im Mai 2021 wurde durch das Bestattungs-
unternehmen „Zeitlos“ aus Abensberg/Offenstetten 
ein Antrag auf Zulassung als Bestatter für den 
gemeindlichen Friedhof Ihrlerstein gestellt. Dieser 
Antrag wurde dem Gemeinderat in der Gemeinde-
ratssitzung am 01.06.2021 zur Entscheidung vorge-
legt. Aufgrund dessen, dass mit vier zugelassenen 
Bestattern bei jährlich rund 50 Beisetzungen gewähr-
leistet ist, jederzeit Bestattungen durchzuführen, wur-
de der Antrag vom Bestattungsunternehmen Zeitlos 
einstimmig abgelehnt. Als Anlage zu einem Mail des 
Landratsamtes Kelheim vom 07.06.2024 erhielten 
wir nun eine Beschwerde über diese Absage. Das 
„Friedhofs- und Bestattungsrecht in Bayern“ führt 
unter B 14 6.1 aus, dass grundsätzlich kein Aus-
schluss von Gewerbetreibenden zulässig ist. Die Ver-
waltung empfiehlt, das Bestattungsunternehmen 
„Zeitlos“ aus Abensberg/Offenstetten als Erfüllungs-
gehilfen für den gemeindlichen Friedhof zuzulassen, 
dem wird zugestimmt. 

Bücherei: Anschaffung Medienrückgabebox 

Für die Bücherei soll eine Medienrückgabebox 
beschafft werden, so dass die Nutzer unabhängig von 
den Öffnungszeiten der Bücherei ihre Medien zurück-
geben können. Für diese Medienrückgabebox fallen 

GEMEINDERATSSITZUNG
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GEMEINDERATSSITZUNG

voraussichtlich Kosten in Höhe von 5.400 € an, welche 
zu 50 % förderfähig sind. Ein Förderantrag bei der 
Landesfachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen 
wurde gestellt. Aus dem Gremium wird die Beschaf-
fung dieser Box trotz des hohen Anschaffungspreises 
begrüßt, da dies ein Wunsch der Bevölkerung sei. 
Ferner sei die Medienrückgabebox, da nicht im 
Gebäude integriert, auch an einen eventuellen neuen 
Standort der Bücherei mitzunehmen. Ein weiterer 
Punkt sei, dass der hohe Anschaffungsbetrag durch 
die zu erwartende Förderung doch erheblich kom-
pensiert werde.  

Finanzierungsbeteiligung interkommunales  
Projekt: Landschaftswasserhaushalt Landkreis 
Kelheim 

Im Rahmen der Bürgermeisterdienstbesprechung 
am 27. Mai 2024 wurde das Thema Gewässerent-
wicklung und Klimaanpassung (Absenkung Grund-
wasserspiegel, Erosionsereignisse durch Starkregen, 
Unterhalt Gewässer lll. Ordnung ...) diskutiert. Ein 
Auslöser für die Diskussion war unter anderem die 
anstehende Auflösung des Gewässerunterhaltungs-
zweckverbands. Die teilnehmenden Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeister haben sich dafür ausge-
sprochen, dass der Landschaftspflegeverband Kel-
heim VöF e. V. eine zentrale Koordinationsfunktion 
für Maßnahmen zum Landschaftswasserhaushalt 
installieren und einen Förderantrag im Rahmen der 
Förderinitiative ,,Schwammregionen" bei der Verwal-
tung für Ländliche Entwicklung stellen soll. Die Lauf-
zeit beträgt 5 Jahre.  

Vorbehaltlich der Förderung durch das Bayerische 
Landwirtschaftsministerium und der Zustimmung des 

Vorstands und des Kuratoriums des Landschaftspfle-
geverbands Kelheim VöF wird die Koordinationsstelle 
beim Landschaftspflegeverband Kelheim VöF e.V. 
verortet. Man geht von einem jährlichen Mittelbedarf 
seitens der Kommunen in Höhe von ca. 25.000 € für 
die Koordinationsstelle aus. Der Finanzierungsschlüs-
sel ergibt sich aus einem Flächen- und Einwohner-
anteil der jeweiligen Kommune und beträgt für die 
Gemeinde Ihrlerstein rund 725,00 €/Jahr. 

Aus dem Gremium erfolgt die Frage, in wieweit die 
Gemeinden Mitspracherecht bei der Auswahl des Per-
sonals hätten, zumal eine ähnliche Stelle beim auf-
zulösenden Gewässerunterhaltungszweckverband 
angesiedelt sein müsse. Diese Auswahl werde vom 
VöF selbständig ohne die Beteiligung der Gemeinden 
durchgeführt, so der Bürgermeister. 

Die Frage, inwieweit hier Sausthal profitieren könne, 
wird vom Bürgermeister dahingehend beantwortet, 
dass hier bereits das Programm „BodenStändig“ laufe 
und eine Förderung in mehreren Programmen aus-
scheide. Jedoch könne er sich vorstellen, dass hier 
Synergien entstehen könnten. Aus diesem Grund 
plädiere er, auch aus Gründen der Solidarität, für 
einen Beitritt der Gemeinde. Sollten nicht alle 
Gemeinden des Landkreises sich hier beteiligen, 
müsse der Landschaftspflegeverband VöF wieder 
auf die Gemeinden zukommen, da dieser Beschluss 
lediglich die Teilnahme zu den vorgestellten Kondi-
tionen erfasst. 

Informationen und Anfragen 

Termine: Keine Bauausschusssitzung im August. 
Open-Air-Kino hinter dem Rathaus am Vorabend 
des Brandler Sommerfestes am 26.07.2024. 
Brandler Sommerfest am 27.07.2024 hinter 
dem Rathaus. 
Aus dem Gremium wird nachgefragt, in wieweit bei 
der neu ausgebauten Staatsstraße 2233 an eine Ver-
setzung der Ortstafel in Richtung Osten zur Redu-
zierung der Geschwindigkeit gedacht werden soll, 
zumal auf der ausgebauten Straße wohl schneller 
gefahren wird. Aus rechtlichen Gründen sei dies zur-
zeit nicht möglich, hier müsse zuerst die Situation 
nach dem Ausbau abgewartet werden. 

Nachdem keine weiteren Anfragen mehr vorliegen, 
wird der öffentliche Teil der Gemeinderatssitzung 
geschlossen. 

Eisenbrünnerl 1a
93343 Essing
Telefon: 09447 / 99 10 88 0
hein昀ing-gmbh@hein昀ing.de

Terrassen-
überdachungen
modern und maßgeschneidert

www.hein昀ing.de

Hein昀ing GmbH
Klaus Hein昀ing

� Küchen
�Wohnen
� Fenster
� Türen

� Terrassen
� Fassaden
� Überdachungen
� Büro
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BAUAUSSCHUSSSITZUNG 

Babymassage 

Cranio Sacrale TherapieBobath für Erwachsene

9

Auszug aus dem Sitzungsprotokoll 
vom 27.06.2024 
Der erste Bürgermeister Thomas Krebs eröffnet die 
Bauausschusssitzung. Er stellt die ordnungsgemäße 
Ladung fest. Drei Mitglieder sind entschuldigt. Das Gre-
mium ist beschlussfähig. Der öffentliche Teil der Sit-
zungsniederschrift der Bauausschusssitzung vom 
16.05.2024 wird angenommen. 
 

Bauantrag Tektur Genehmigungsfreistellung, 
Änderung der Garage, Lage: Am Schlittenhang 
Die Bauausschussmitglieder werden darüber informiert, 
dass für das Bauvorhaben die Mitteilung zur Geneh-
migungsfreistellung gemäß Art. 58 BayBO als Angele-
genheit der laufenden Verwaltung erfolgt ist.    
 

Vorbescheid, Beplanung/Bebauung und Erschlie-
ßung mit Wohn- und Nebengebäuden, Lage:  
Am Rögerhof 
Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis 
und stellt die Bebauung in der vorgelegten Form nicht 
in Aussicht.   
 

Verlängerung Bauantrag, Neubau eines Verbrau-
chermarktes mit Getränkemarkt, Lage: Kelheimer 
Straße  

Das Gremium nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis und 
befürwortet die Verlängerung des Bauantrages, wenn 
das Landratsamt nach Überprüfung der Rechtslage 
ebenfalls zustimmt.   
 

Bauantrag, Umbau eines Einfamilienhauses: 
Abriss des ehemaligen Waschhauses, neuer 
Anbau und Neubau Garage, Lage: Laubweg 
Bis dato sind nicht alle relevanten Bauantragsunterlagen 
vorgelegt worden, daher wird die Behandlung des Bau-
vorhabens bis zur nächsten Sitzung (07/2024) vertagt. 
 

Bauantrag, Errichtung eines Parkdecks mit  
drei Stellplätzen und Unterkellerung, Lage: Am 
Rosenhang 
Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis 
und lehnt das Bauvorhaben ab. Das Bauvorhaben 
befindet sich im Außenbereich und widerspricht dem 
Flächennutzungsplan. 
 

Bauantrag Genehmigungsfreistellung, Errichtung 
eines Wohnhauses mit Doppelgarage und Geräte- 
raum, Lage: Am Schlittenhang 
Die Bauausschussmitglieder werden darüber informiert, 
dass für das Bauvorhaben die Mitteilung zur Geneh-
migungsfreistellung gemäß Art. 58 BayBO als Angele-
genheit der laufenden Verwaltung erfolgt ist.    

Jahres- und Gebrauchtwagen 

• Transporter           • Unfallinstandsetzung 
• Reifenservice        • Glasreparaturen 
• Scheibentausch    • Marderschutzsysteme 

KFZ-Meisterbetrieb | HU & AU Abnahme
09441 7039376 • info@autopark-kirche.de • www.autopark-kirche.de



 
Herbert Schlickeiser                          80. Geburtstag 
Siglinde Weiß-Wilhelm                      85. Geburtstag 
Waltraud Harbich                               85. Geburtstag 
Hildegard Achatz                               85. Geburtstag 
Johanna Tischler                               85. Geburtstag 
 
 

 

Frieda Döhl  

Mila Laßmann  

Theo Mirbeth 
 

 
 

Johann und Gerlinde Bayer 
 

 
 

Konrad und Waltraud Bayer 
 

 

 

Max und Hildegard Schlachtmeier 
 

  

Anton Froschermeier  
Anna Kolb  
Hannelore Forster  
Adolf Rösch  
Ingeborg Büchel 

Neuigkeiten in Kürze 

++++  Dorfmitte: Ergebnis des Architektenwettbe- 
werbes steht fest und ist auf der Homepage einsehbar 
++++ Neues Gemeinderatsmitglied Herr Tobias Heindl 
wurde vereidigt ++++ Open-Air-Kino am 26.Juli ++++ 
Brandler Sommerfest am 27. Juli +++++++ Firma Buch-
bauer hat für den Verbrauchermarkt eine Baubeginns-
anzeige gestellt ++++ Gemeindebücherei bekommt 
eine Medien-Rückgabebox ++++

Sommeröffnungszeiten Wertstoffhof 
von April 2024 bis Oktober 2024 
Di. + Fr. 16–19 Uhr, Samstag 9–12 Uhr

Die Gemeinde ...

Aus dem Fundbüro 
  Verloren … Was?            Wo?

Schwarze Bomber-Jacke 
Gr. XL + Schlüssel  

mit schwarz-blauem 
Anhänger

??

Gefunden … Was?          Wo? 

3 (Fahrrad-)Schlüssel  
am Ring

Eichenstraße/ 
Einmündung ST2233

Sonnenbrille (Prada) Pfarrfest

Ring (gold/vergoldet) Spielplatz bei Schule

Schlüssel mit 
Hasenanhänger

Bushaltestelle  
ehem. Kirchenwirt

Bitte melden Sie sich im Fundbüro im Zimmer 1  
des Rathauses, wenn Sie etwas gefunden bzw.  

verloren haben (Tel. 09441/5034-0)

Aus dem Rathaus

• Fahrrad Marke:  
Morrison 177  
Farbe: grau-blau 
Größe: 29 Zoll  
Vordergabel gefedert 

• Fahrrad Marke: 
Falter FX-SPLUS 
Farbe: grau 
Größe: 26 Zoll  

• Fahrrad Marke:  
Germatec GM-05-X 
Fully 
Farbe: silber 
Größe: 26 Zoll 

Fundräder 
Es wurden bis Ende 2023 folgende Räder gefunden:

Die rechtmäßigen Besitzer 
werden gebeten, sich bis 
31.08.2024 im Fundamt  
zu melden.

Gemeinderatssitzung August 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Dienstag, 06.08.2024 um 19 Uhr im großen 
Sitzungs saal des Rathauses statt.
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Aus dem Rathaus

Spenden für Therapiehund 

Im Rahmen der Kreativausstellung in der Aula der 
Jakob-Ihrler-Schule wurde in diesem Jahr um Spen-
den für Juliane Kaltenegger gebeten. In ihrer Jugend-
zeit in Ihrlerstein erlitt sie aufgrund psychischer und 
physischer Misshandlungen im Elternhaus schwere 
Traumata, an deren Folgen sie heute noch leidet. Nun 
soll ihr ein Therapiehund helfen, diese psychischen 
Belastungen zu bewältigen. Für die Beschaffung die-
ses Therapiehundes wurden bei der Kreativausstel-
lung 1200 € gespendet und auch der SVI konnte nach 
der Einweihung des Soccerparks einen Spendenbe-
trag von 1200 € an sie überreichen. 
Frau Sabine Treutinger aus Abensberg, die Juliane 
bei der Spendensuche unterstützt, schreibt nun: Julia-
ne hat sich sehr über die großzügige Unterstützung 
aus Ihrlerstein gefreut. Sie ist ein sehr liebenswerter 
Mensch und eine Kämpferin! Ich hoffe sehr, der Hund 
hilft ihr dabei, ein freieres, selbstbestimmteres Leben 

ohne diese ewigen Äng-
ste, Panik und die Anfäl-
le führen zu können. 
Das fehlende Geld wer-
den wir schon noch 
zusammenbekommen.“ 
Juliane konnte ihren 
neuen Therapiehund, 
der in den letzten 
Wochen geboren wur-
de, bereits besuchen, 
es dauert aber noch einige Zeit, bis der Hund fertig 
ausgebildet ist.  
Juliane bedankt sich sehr herzlich bei den Ihrlerstei-
ner Bürgern, die sie dabei unterstützen, mit ihrem 
Assistenzhund in eine positivere Zukunft schauen zu 
können.  
Vielen Dank für Ihre großzügigen Spenden!

rbkk.de

wann und wo ich will.Mein Banking in der Hand,

Banking jederzeit - auch 
von unterwegs. 
Einfach, schnell und sicher 
mit der VR Banking App.

Jetzt 

VR Banking App

downloaden

Foto: Treutinger

11



Voraussetzungen 
Unter folgenden Voraussetzungen können ehrenamtlich tätige Einzelpersonen Angebote zur Unterstützung 
im Alltag für Personen mit Pflegegrad sowie deren An- und Zugehörige erbringen und dann die Aufwands-
entschädigung über den Entlastungsbetrag abgerechnet werden:

Menschen ab Pflegegrad 1, die zu Hause 
leben, können die Kosten für Angebote zur 
Unterstützung im Alltag, die durch ehrenamt-
lich tätige Einzelpersonen erbracht werden, 
mit der Pflegeversicherung über den Ent- 
lastungsbetrag abrechnen. Pflegerische Tätig-
keiten sowie hausmeisterliche Tätigkeiten (z. B. 

Gartenarbeiten und Schneeräumen) sind aus-
geschlossen. 
Falls Sie sich gerne um eine Person aus dem 
Gemeindegebiet ab und an kümmern möchten 
in Form von Besuchen, Arztfahrten, Einkäufen 
usw. können Sie diese Tätigkeiten u. U. mit 
der Pflegekasse abrechen.  

Ehrenamtlich tätige Einzelpersonen 
nach § 82 Abs. 4 Satz 2 Nr. 1 AVSG 

• Die ehrenamtlich tätige Einzel-
person muss mind. 16 Jahre alt 
sein – bei Minderjährigkeit muss 
eine Genehmigung der Sorge-
berechtigten vorliegen. 

• Die ehrenamtlich tätige Einzel-
person darf weder verwandt 
noch verschwägert bis zum  
2. Grad mit der Person sein, die 
sie unterstützt – somit kommen 
z.B.  Bekannte, Freunde oder 
Verwandte ab dem 3. Verwandt-
schaftsgrad (z. B. Nichte/Neffe) 
in Betracht. 

• Die ehrenamtlich tätige Einzel-
person lebt nicht in häuslicher 
Gemeinschaft mit der Person, 
die sie unterstützt. 

• Die ehrenamtlich tätige Einzel-
person darf nicht mehr als drei 
Menschen mit Pflegegrad pro 
Monat unterstützen. 

• Die Aufwandsentschädigung der 
ehrenamtlich tätigen Einzelper-
son für die geleistete Unterstüt-
zung liegt deutlich unter dem für 
die jeweilige Tätigkeit maßgeb-
lichen Mindestlohn. 

• Die ehrenamtlich tätige Einzel-
person hat einen ausreichenden 
Versicherungsschutz (Haftpflicht- 
und Unfallversicherungsschutz). 
Subsidiär besteht Versicherungs-
schutz nach den Vertragsbedin-
gungen der Bayerischen Ehren-
amtsversicherung.  

• Die ehrenamtlich tätige Einzel-
person muss sich zwingend in 

der Fachstelle für Demenz und 
Pflege des Regierungsbezirks 
registrieren, in dem sie Hilfe  
leistet. 

• Die ehrenamtlich tätige Einzel-
person muss, wenn sie keine 
Fachkraft ist, eine kostenfreie 
Schulung (8 Unterrichtseinhei-
ten) von einer regionalen Fach-
stelle für Demenz und Pflege in 
Bayern absolvieren. Dies ist 
ONLINE möglich (Schulungster-
mine unter: https://www.einzel-
personbayern.de/schulung/schu-
lungstermine/) oder in PRÄSENZ 
(nächste Schulung im Landkreis 
Kelheim findet am 14.11.24 in 
Bad Gögging, Hotel Monarch, 
statt).

Wenden Sie sich bei Interesse gerne unverbindlich an 

Karin Gruber 
Bürgerhilfe Ihrlerstein-Painten 

0160 / 922 534 71 
buergerhilfeihrlerstein@gmail.com 

oder an die Fachstelle für Demenz und Pflege Bayern 
https://www.demenz-pflege-bayern.de/ 

https://www.demenz-pflege-bayern.de/angebote-zur-unterstuetzung-im-alltag/basisinformationen/ 
angebote-zur-unterstuetzung-im-alltag/
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Brandler Fünfer 
Der „Brandler Fünfer“  
kann aktuell eingelöst werden: 

Alpha Lohnsteuerhilfeverein e. V., Starenweg 
26, 93346 Ihrlerstein 

Auto Reinwald, Hauptstraße 29,  
93346 Ihrlerstein 

Bärenbeck, Hauptstraße 6, 93346 Ihrlerstein 
Cafetscherl, Schulstraße 8, 93346 Ihrlerstein 
Christian Zach, Barkeeper & Cocktailservice, 
Fliederweg 2, 93346 Ihrlerstein 
Friseursalon Margit, Schulstraße 18,  
93346 Ihrlerstein 

Fußpflege Iris Krebs, Auf der Platte 36,  
93346 Ihrlerstein 

Gaststätte Maharadscha, Hauptstraße 42, 
93346 Ihrlerstein 

Herzensdingal, Fichtenweg 6, 93346 Ihrlerstein 

Imkerei Heindl, Veilchenhang 1 a,  
93346 Ihrlerstein 

Imkerei Konschelle, Schwalbenstraße 26 c, 
93346 Ihrlerstein 

Jakobs Apotheke, Hauptstraße 1,  
93346 Ihrlerstein 

Lindner Brigitte, Sausthal 14 a,  
93346 Ihrlerstein 

Metzgerei Döhl, Hauptstraße 7, 
 93346 Ihrlerstein 

Mitbringsel Schranklädchen, Meisenweg 19, 
93346 Ihrlerstein 

SV Ihrlerstein (Kiosk und Eintritt, nicht für Bei-
tragszahlung) 

Wimmer Martina Klangmassage – Meditation, 
Rabenweg 7, 93346 Ihrlerstein 

Die Liste der Firmen und Institutionen, die die „Brand-
ler Fünfer“ einlösen, wird ständig aktualisiert. 
Gewerbetreibende in Ihrlerstein, die ebenfalls teilneh-
men möchten, sind jederzeit herzlich willkommen. 
Wir bitten um Ihren Anruf unter 09441/5034-22. Wir 
nehmen Sie gern in die Firmenliste mit auf.

JAKOBS

POTHEKE

INHABER: CHRISTIAN EIGENSTETTER

HAUPTSTRASSE 1       93346 IHRLERSTEIN

TELEFON  0 94 41 / 68 23 93       TELEFAX  0 94 41 / 68 23 95    

Wertstoffhof Ihrlerstein 
Wir suchen ab 01.Oktober 2024  

zwei Mitarbeiter für den kommunalen 
Wertstoffhof  

 
Ihre Aufgaben im Überblick: 
• Allgemeine Wertstoffhofaufsicht 
• Überwachung der Abfallanlieferung 
• Beratung und Hilfestellung – Erteilen von Auskünften bzgl. 

der Abfallanlieferung 

Worauf es uns ankommt? 
• Kundenorientiertes Verhalten, gute Umgangsformen mit 

Bürgerinnen und Bürgern 
• Sicheres Auftreten, eigenverantwortliches Handeln 
• Hohes Maß an Teamfähigkeit 
• Zuverlässigkeit, körperliche Belastbarkeit 

Das bieten wir Ihnen: 
• geringfügiges Beschäftigungsverhältnis Arbeitszeit  

(ca. 6 Wochenstunden) 
• Eingruppierung in EG 3 TVöD 
• Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt etc. 
 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen!                                                    
Senden Sie diese bitte bis 31.08.2024 an die 
 
Gemeinde Ihrlerstein  
Personalstelle 
Hauptstr. 15 
93346 Ihrlerstein 
oder an 
Personalstelle@ihrlerstein.de
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Adressen und Öffnungszeiten
Apotheke 
Jakobs-Apotheke Christian Eigenstetter,  
Apotheker Hauptstr. 1, 93346 Ihrlerstein 
Tel. 09441 682393, jakobs.apotheke@t-online.de 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00–12.30 und 14.00–18.00 Uhr 
Mi., 8.00–12.30 Uhr, Sa. 9.00–12.00 Uhr 

Ärzte 
Gemeinschaftspraxis Eigenstetter/Karl 
Am Schlittenhang 29, 93346 Ihrlerstein  
Telefon 09441 1534 
Mo.–Fr.: 8.00–11.00 Uhr, Mo., Do.: 16.00–18.00 Uhr 
Di.: 16.00–18.30 Uhr, Mittwoch Nachmittag geschlossen 

Albin Melzl, Zahnarzt  
Hauptstraße 1, 93346 Ihrlerstein, Tel. 09441 21520 
Mo.–Fr.: 8.30–12.30 Uhr, Mo. + Di.: 14.00–19.00 Uhr 
Do.: 14.00–18.00 Uhr 

Banken in Ihrlerstein 
Raiffeisenbank, Hauptstr. 15, 93346 Ihrlerstein 
Telefon 09441 50191400, Fax 64 25 06 
    Mi.: 8.00–12.00 Uhr 
Do.: 8.00–12.00 Uhr/13.30–17.30 Uhr 
Fr.: 8.00–15.00 Uhr 

Kreissparkasse, Hauptstraße 24, 93346 Ihrlerstein 
Telefon 09441 299-0, Fax 299-5508 
Mo.: 9.00–12.00 Uhr/14.00–16.00 Uhr 
Do.: 9.00–12.00 Uhr/14.00–17.30 Uhr 

Bücherei Ihrlerstein 
im Rathaus, 2. Stock, Hauptstraße 15, 93346 Ihrlerstein 
Tel.: 09441 5034-34, buecherei.ihrlerstein@t-online.de 
Mo.: 14.00–16.00 Uhr, Di.: 10.00–14.00 Uhr, Do.: 14.00–18.00 Uhr 

Bürgerhilfe Ihrlerstein 
Telefon 0160 92253471, BuergerhilfeIhrlerstein@gmail.com 

Kindergarten (in Ihrlerstein) 
Brandler Zwergerlgarten, Schlesierstraße 23, 
Telefon 09441 294646, vanessa.kiendl@brk.de 

St. Theresia, Kirchstraße 1, Telefon 09441 7483, 
leitung@kita-ihrlerstein.de 

Waldkindergarten beim Frauenhäusl,  
Mobil 0170 7313991 E-Mail: rebekka.schmid@brk.de 

Medizinische Fußpflege 
Petra Kirmeier, Gronsdorfer Weg 21a, 93346 Ihrlerstein, 
Tel. 09441 176264 

Nachbarschaftshilfe in Ihrlerstein 
Gabi Schmid, Telefon 09441 5034-30,  
E-Mail: g.m.schmid@t-online.de 

Pfarramt 
Pfarrer Hans-Jürgen Koller, Kirchstr. 3, 93346 Ihrlerstein,  
Tel. 09441 9737, Di.: 8.00–11.00 Uhr, Do.: 17.00–19.00 Uhr 

Physiotherapie 

Thomas Oberneder, Hauptstraße 14, 93346 Ihrlerstein 
Telefon 09441 175900, Fax 09441 175902 
Pascal Grafl, Hausbesuche 
Mobil 0176 45604753, E-Mail: p.grafl@t-online.de 

Bewegungswerkstatt GbR, Urban Mario,  
Donaupark 6 • 93309 Kelheim, Tel: 09441 70 39 200,  
WhatsApp: 0156 78909642 • urban@bewegungswerkstatt-kelheim.de 

Postfiliale Ihrlerstein 
Auf der Platte 4, Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr.: 15–18 Uhr,   
Di, Do, Sa: 9–12 Uhr, Telefon 0152 09539115  

Schule 
Jakob-Ihrler-Schule, Telefon 09441 20000,  
Schulstraße 2, E-Mail: vs.ihrlerstein@t-online.de 

Tierheilpraxis 
Cornelia Friedl, Am Leitengraben 18, 93346 Ihrlerstein 
Tel.: 0 94 41/29 68 05, Termine nach Vereinbarung 

Tankstelle 
Matthias Reinwald, Mo.–Fr.: 6.30–20.00 Uhr,  
Sa.: 7.00–19.00 Uhr, So.: 8.00–19.00 Uhr, 
(Waschanlage So. ab 12.00 Uhr), 24-h-Tankautomat 

Verwaltungsgemeinschaft Ihrlerstein 
Gemeinde Ihrlerstein und Markt Essing 
Hauptstraße 15, 93346 Ihrlerstein  
Telefon 09441 5034-0, Fax 5034-50  
Email: poststelle@ihrlerstein.de, www.ihrlerstein.de 
Mo.–Fr.: 8.00–12.00 Uhr, Do.: 14.00–18.00 Uhr 

Wertstoffhof Ihrlerstein 
beim Bauhof, Gronsdorfer Weg 60 
Di., Fr.: 15.00–17.00 Uhr, Sa.: 9.00–12.00 Uhr 

TELEFON-VERZEICHNIS 
Bauamt:  
Evelyn März                                                                  ( 50 34-27 

Bürgerhilfe Ihrlerstein: 
Karin Gruber                                                     ( 0160 922 534 71 
EDV: 
Robert Dietz                                                                  ( 50 34-26 

Einwohnermeldeamt: 
Kerstin Hueber                                                               ( 50 34-11 

Marika Schönhärl                                                          ( 50 34-12 

Geschäftsstellenleiter: 
Ludwig Rappl                                                                 ( 50 34-21 

Gewerbe- und Steueramt: 
Laura Mausch                                                               ( 50 34-13  

Kämmerer: 
Frank Fiebig                                                                  ( 50 34-15 
Kasse: 
Bettina Chrubasik                                                          ( 50 34-16 
Verena Hesse                                                                ( 50 34-17 

Nachbarschaftshilfe 

Gabi Schmid                                                                  ( 50 34-30 

Ordnungsamt: 
Laura Mausch                                                               ( 50 34-13 

Personalstelle: 
Anja Höfler                                                                     ( 50 34-36 

Sozialamt: 
Laura Mausch                                                               ( 50 34-13 

Straßen-, Verkehrswesen 

Wolfgang Ertl                                                                 ( 50 34-29 

Vereinskümmererin 

Jessica Rackwitz                                              ( 0151 525 836 02  

Vorzimmer Bürgermeister: 
Michaela Kaltenegger                                                    ( 50 34-22 
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Informationen zur Grundsteuerreform 

Am 10. April 2018 erklärte das Bundesverfassungs-
gericht die Berechnungsgrundlage des derzeit gültigen 
Systems der Grundsteuer auf Grundlage der soge-
nannten Einheitswerte für verfassungswidrig. In der 
Folge beschloss der Bundestag ein neues Bundes-
modell für die Grundsteuer und versah dies mit einer 
Öffnungsklausel, die den Ländern wiederum die Ein-
führung eines abweichenden Systems ermöglichte. 
Hiervon machte der Bayerische Landtag Gebrauch 
und erließ das Bayerische Grundsteuergesetz 
(BayGrStG; hiergegen sind aktuell zwei Popularklagen 
vor dem Bayerischen Verfassungsgerichtshof anhän-
gig [AZ: Vf. 8-VII-22 und Vf. 17-VII-22]). Mit diesem 
Gesetz wird für Grundstücke in Bayern anstelle der 
Einheitsbewertung ein wertunabhängiges Flächen-
modell umgesetzt.  

Aufkommensneutralität  

Die Reform der Grundsteuer soll laut Bundes- und 
Landespolitik möglichst aufkommensneutral erfolgen. 
Der Begriff der Aufkommensneutralität wird oft miss-
verstanden. Aufkommensneutralität bedeutet nicht, 
dass die individuelle Grundsteuer des jeweiligen 
Grundstückseigentümers gleich hoch bleibt. Aufgrund 
der Verfassungswidrigkeit des alten Grundsteuersy-
stems muss es sogar zu individuellen Verschiebungen 
durch die Reform kommen. Aufkommensneutralität 
bedeutet nur, dass die Gemeinde nach Umsetzung 
der Reform ihr Grundsteueraufkommen insgesamt 
stabil halten kann – also im Jahr 2025 ähnlich viel an 
Aufkommen aus der Grundsteuer hat wie in den Jah-
ren vor der Reform. Es gibt allerdings keine gesetz-
liche Pflicht zur Aufkommensneutralität! Keine 
Gemeinde erhöht demnach wegen der Reform das 
Grundsteueraufkommen, dies widerspräche dem 
Gebot der Aufkommensneutralität. Allerdings kann es 
vor Ort notwendig sein, unter anderen Gesichts-
punkten (also unabhängig von der Reform) die 
Grundsteuereinnahmen insgesamt angemessen 
im Jahr 2025 anzuheben. Schließlich sind die 
Gemeinden gesetzlich verpflichtet, ihre Haushalte 
auszugleichen. Reichen die Finanzmittel zur Erfüllung 
der aktuell anstehenden Aufgaben nicht aus, müssen 
auch angemessene Steuererhöhungen diskutiert und 
bei Bedarf auch Mehrreinnahmen aus der Grundsteu-
er durch höhere Hebesätze generiert werden.  

Neuer Hebesatz erforderlich!  

Da die bisherigen Hebesätze mit Ende des aktuellen 
Hauptveranlagungszeitraums, d. h. zum 1. Januar 2025, 
automatisch ihre Geltung verlieren (vgl. § 25 Abs. 2 
GrStG), sollte jede Gemeinde die ab dem 1. Januar 
2025 gültigen, neuen Hebesätze noch im Kalender-
jahr 2024 festlegen. Hebesätze wurden in Bayern vie-
lerorts bislang im Rahmen der Haushaltssatzungen 
bekannt gemacht. Dies ist zwar weiterhin grundsätzlich 
möglich. Aufgrund der Tatsache, dass einerseits über 
die Höhe der neuen Hebesätze sinnvoll erst nach 
Kenntnis über die jeweiligen Grundsteuermessbeträge 
im eigenen Gemeindegebiet diskutiert werden kann 
und andererseits aber noch vor dem 1. Januar 2025 
eine Bekanntmachung der Hebesätze erfolgen soll, 
wird sich allerdings vielerorts eine von der Haushalts-

Aus dem Rathaus

Bürgerhilfe Ihrlerstein / Painten 
Wir suchen ab 1. Oktober 2024 eine  

Mitarbeiterin zur Verstärkung der Bürgerhilfe  
für den Raum Painten  

 
Ihre Aufgaben im Überblick: 
• Aufsuchende, soziale Unterstützung von älteren Menschen um deren 

selbständige Lebensführung sowie ihre soziale Teilhabe zu ermöglichen 
• Information über bestehende Begegnungs-, Beratungs- und Unterstüt-

zungsangebote 
• Netzwerkarbeit und Kooperation mit ehrenamtlichen Unterstützern, Ver-

zahnung sozialer und medizinischer Unterstützung, Vermittlung an Pfle-
geberatungsstellen und Öffentlichkeitsarbeit 

Worauf es uns ankommt? 
• Ausbildung in einem Gesundheits- oder Pflegeberuf 
• Hohe kommunikative Fähigkeiten, empathischer und respektvoller 

Umgang mit älteren Menschen und deren Angehörigen 
• Fähigkeiten zum Erkennen eines häuslichen Unterstützungsbedarfs 
• Selbständige und entscheidungsfreudige Arbeitsweise mit organisatori-

scher und kommunikativer Kompetenz und Diskretion 
• Mobilität (Fahrerlaubnis und eigener PKW) und zeitliche Flexibilität 
• Eigeninitiative, gutes Planungsvermögen, Entschlusskraft und psychi-

sche und physische Belastbarkeit. 

Das bieten wir Ihnen: 
• Befristetes Beschäftigungsverhältnis bis 30.09.2026 in Teilzeit                        

mit 19,5 Wochenstunden bei freier Zeiteinteilung 
• Eingruppierung in E 8 TVöD 
• Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, Fahrtkosten etc. 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen!                                                    
Senden Sie diese bitte bis 31.08.2024 an die 
 
Gemeinde Ihrlerstein  
Personalstelle 
Hauptstr. 15 
93346 Ihrlerstein 
oder an 
Personalstelle@ihrlerstein.de  
Bei Fragen zum Tätigkeitsfeld können Sie sich gerne  
an Frau Karin Gruber wenden. Tel. 0160/92253471 
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Aus dem Rathaus

satzung separate Bekanntmachung der Hebesätze 
durch eine sogenannte Hebesatzsatzung empfehlen.  

Umgang mit im Raum stehenden „Unbekann-
ten“ im Rahmen der Hebesatzdiskussion 

Mit Art. 5 und 8 BayGrStG hat der bayerische Gesetz-
geber entgegen der klaren und deutlichen Ablehnung 
der kommunalen Spitzenverbände die Möglichkeit zur 
Reduzierung des Hebesatzes bzw. eines erweiterten 
Erlasses für bestimmte Fallgruppen geschaffen. Die 
Auswirkungen dieser in der Praxis wohl kaum voll-
ziehbaren Vorschriften auf die Grundsteuereinnahmen 
der jeweiligen Gemeinde ab 2025 sind aktuell nicht 
vorhersehbar. Bei der Diskussion um die Hebesätze 
können diese daher – wenn überhaupt – nur bedingt 
berücksichtigt werden.  
Schließlich wird die Grundsteuerreform auch Auswir-
kungen auf den kommunalen Finanzausgleich und den 
bisher gültigen Nivellierungshebesatz zeigen. Bei dem 
zu erwartenden Auseinanderdriften der Hebesätze in 
ganz Bayern durch den Umstieg auf ein wertunabhän-
giges Grundstücksbewertungssystem ist ein Festhalten 
am alten Nivellierungshebesatz nicht zu erwarten. Viel-
mehr wird im Jahr 2027 insgesamt über das System 
zur Ermittlung eines angemessenen Nivellierungs- 
hebesatzes nachgedacht werden müssen. Insoweit 
kann auch diese Unbekannte auf die Hebesatzdiskus-
sion im Jahr 2024 nicht oder nur bedingt Einfluss haben.  
Insgesamt rechnen wir aufgrund der oben aufgeführ-
ten Unbekannten sowie der wohl auch nach der Som-
merpause weiterhin vorhandenen Lücken und Fehler 
im Grundsteuermessbetragsbestand mit einem sicher-
lich in den kommenden Kalenderjahren immer wieder 
notwendig werdenden Nachjustieren hinsichtlich der 
Höhe der jeweiligen kommunalen Hebesätze. 

Zusammenfassung:  

Aus derzeitiger Faktenlage kann man von Seiten der 
Gemeinde erst eine zuverlässige Aussage über die 
Höhe des zukünftigen Hebesatzes geben, wenn die 
Gesamtsumme der Messbeträge aller Grundsteuer-
zahler vorliegt. Dies wird jedoch noch eine geraume 
Zeit in Anspruch nehmen. Ein Termin dazu liegt noch 
nicht vor. Grundsätzlich wird es auch bei einer Auf-
kommensneutralität dazu kommen, dass manche 
mehr und andere wiederum weniger Grundsteuer zu 
leisten haben. Für die Gemeinde selbst gibt es noch 
weitere Unwägbarkeiten wie Nivellierungssätze und 
Berechnungswerte zur Umlageermittlung zur Abfüh-
rung der Kreisumlage und Berechnung von Schlüs-
selzuweisungen. Sobald relevante Daten für die 
Grundsteuerzahler vorliegen, werden wir wieder Infor-
mationen veröffentlichen. 
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Aus dem Rathaus

 
Ehrung der Einserschüler 
Die Gemeinde Ihrlerstein ehrt auch heuer die besten Schulabgänger  
mit einem Notendurchschnitt unter 2,0.

Nachruf 
Adolf Rösch 

 
Mit großer Bestürzung und Trauer haben wir die Nachricht vom Ableben unseres geschätzten Mitbürgers und langjährigen 

Gemeinderats Adolf Rösch vernommen, der am 5. Juli 2024 nach einer schweren Erkrankung im Alter von 75 Jahren verstarb. 
                             Thomas Krebs, 1. Bürgermeister 

Ihrlerstein verliert mit Adolf Rösch einen Menschen,  
der sich mit viel Herzblut und Leidenschaft jahrzehntelang 
ehrenamtlich für die Bürger seiner Heimatgemeinde  
eingesetzt hat. 
Die Gemeinde Ihrlerstein trauert um einen kompetenten 
und beliebten Gemeinderat, der sich mehr als 46 Jahre 
lang mit Herz und Verstand und mit viel persönlichem  
Einsatz weit über das normale Maß hinaus für die  
gemeindlichen Angelegenheiten einsetzte. Er wirkte in  
vielen Ausschüssen und Verbandsgremien mit und war 
mitverantwortlich für viele richtungsweisende und wichtige 
Beschlüsse für die gute Entwicklung unserer Gemeinde.  
Über alle Parteigrenzen hinweg war Adolf Rösch eine 
geschätzte und geachtete Persönlichkeit – das Wohl der 
Gemeinde und seiner Einwohner war ihm immer ein  
besonderes Anliegen.  

Für seinen ehrenamtlichen und engagierten Einsatz wurde 
ihm im Dezember 2013 die Bürgermedaille der Gemeinde 
Ihrlerstein und im November 2014 die Kommunale 
Verdienstmedaille in Bronze verliehen.  
In seiner politischen Arbeit hat er sich mit seinem verlässli-
chen Einsatz und seiner durchwegs kollegialen Art über 
alle Parteigrenzen hinweg großen Respekt und Wertschät-
zung erworben. 
Adolf Rösch hinterlässt eine große Lücke – als Gemeinde-
rat, Unterstützer und Förderer der Vereine, vor allem aber 
als großartiger Mensch, der sich nie in den Vordergrund 
gedrängt hat. 
Mit seinem Tod ist unsere Gemeinde um eine wichtige  
Persönlichkeit ärmer geworden.  
In Dankbarkeit werden wir ihm stets ein ehrendes Geden-
ken bewahren. 

Da die meisten Schulen aus Datenschutzgründen 
keine Meldung über hervorragende Leistungen her-
ausgeben, bzw. die Verwaltung keine Übersicht hat, 
welche Schulen Jugendliche aus Ihrlerstein besuchen, 
werden die Schulabgänger gebeten, sich selbst bis 
zum 15. August bei der Gemeinde Ihrlerstein zu  
melden (Frau Hueber, Tel. 09441/5034-0, persönlich 
im Rathaus Zimmer 1, per E-Mail poststelle@ihrler-
stein.de oder schriftlich an Gemeinde Ihrlerstein, 
Hauptstraße 15, 93346 Ihrlerstein). Hierzu ist neben 
dem aktuellen Notennachweis wie Zeugnis oder 

Bescheinigung der Schule, das bei Frau Hueber / 
Frau Schönhärl erhältliche und ausgefüllte Daten-
schutzformular mitzubringen oder direkt auszufüllen. 
Es kommen folgende Schularten in Betracht: Mittel-
schule, M-Zug, Realschule, Wirtschaftsschule, Gym-
nasium, FOS, BOS und Berufsschule. 

Die Gemeindeverwaltung freut sich, wenn 
sich möglichst viele Jugendliche melden und 
sie sie zu dieser besonderen Leistung 
beglückwünschen darf.
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Veranstaltung der Aktion  
„Zsammhaltn auf da Brand“ 

Brandler Sommerkino 

 

Zur Einstimmung auf das Brandler Sommerfest lädt „ Zsammhaltn auf da Brand“ zu einem 

gemütlichen Kinoabend im Festzelt auf dem Parkplatz hinter dem Rathaus ein. 

Freitag, 26. Juli 2024 ab 20 Uhr 

Eingeladen sind wie immer Alt & Jung und alle dazwischen! 

Der Eintritt ist wie bei allen bisherigen Kinonachmittagen frei! 

Passend zum Film gibt´s a Glaserl Wein und natürlich andere alkoholfreie Getränke  
(zum Selbstkostenpreis) und kleine Leckereien. 

Im Brandler Sommerkino zeigen wir den französischen Film 

Birnenkuchen mit Lavendel. 
Die junge Witwe Louise (Virginie Efira) kümmert sich seit dem Tod ihres Mannes alleine  

um ihren Birnenhof in der Provence und ihre beiden Kinder. Doch die Geschäfte gehen schlecht,  

das Haus ist reparaturbedürftig und sie ist hoch verschuldet.  

Eines Tages läuft ihr ein Mann vors Auto und sie nimmt ihn mit nach Hause  

um seine Wunden zu versorgen. 

Pierre (Benjamin Lavernhe) ist ein seltsamer und sensibler Sonderling, ein Autist,  

der unter dem Asperger-Syndrom leidet. Dadurch hat er eine ganz spezielle Sicht  

auf die Welt und dazu noch eine außergewöhnliche mathematische Begabung. 

Louise versucht, ihn aus ihrem Leben und ihrem gebrochenen Herzen herauszuhalten.  

Doch Pierre lässt sich nicht so einfach abschütteln und die beiden profitieren  

mehr und mehr voneinander und geben sich gegenseitig Halt. 

Die sommerwarme Komödie plädiert mit unterhaltsamen Dialogen  

und französischem Landhaus-Flair für Toleranz und Verständnis gegenüber Menschen,  

die ‚anders‘ sind. Der Charme des liebenswerten Films wird durch überwältigende Landschaftsbilder  

der Provence noch verstärkt. 

Fahrgelegenheiten zum Sommerkino können über  
Karin Gruber (Bürgerhilfe), Tel. 0160 / 92 25 34 71,  

oder Gabi Schmid (Nachbarschaftshilfe), Tel. 0171 / 201 51 50, organisiert werden.

Freier Eintritt!

Veranstaltungen
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Deufel Bau G
m

b
H

Rappelshofen 10 a    ·    93346 Ihrlerstein

Tel. 0 94 47 - 4 36 · Mobil 01 51 - 18 47 82 08

e-mail: deufel-bau@t-online.de

Gerüstbau Neubau Sanierung
Putzarbeiten        P昀asterarbeiten
Baugeräte- und Schalungsverleih
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Neu eingetroffen: 
➢ Baumarkierspray von (Soppec) 

Fluoreszierende Premium Sprühfarbe  
500 ml, verschiedene Farben   6,50 € 

➢ Nistkästen: 3 verschiedene Lochgrößen 
handgemacht, 1 Stück            14,90 € 

➢ Sockenwolle von Gründl  
100 g ab                                    4,20 €  

➢ Regia Sockenwolle, 100g       5,50 €  

Altmühlstraße 24 • 93309 Kelheim 
09441/1750577 • www.werkzeug-groeller.com 
Verkauf Mo-Fr 9.30-16.30 Uhr • Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Ihrlersteiner Werkzeug-Restpostenverkauf
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Veranstaltungen

Gaststätte und Cafe  
im Naturfreundehaus  

(Ihrlerstein /Sausthal), Telefon 09447/360 

Geöffnet:  
Mittwoch ab 11 Uhr, Freitag ab 15 Uhr  

Samstag ab 12 Uhr und Sonntag ab 9 Uhr. 

Außerhalb dieser Zeit stehen wir auch für  
private und betriebliche Feiern zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

www.naturfreunde-kelheim.de 
vorstand@naturfreunde-kelheim.de  

Seniorennachmittag  am Brandler Sommerfest 27. Juli 2024 

Die Gemeinde Ihrlerstein und die Bürgerhilfe laden anlässlich  
des Brandler Sommerfestes zu einem nachmittäglichen Seniorentreffen ein. 

Alle Senioren ab 65 Jahren sind herzlich willkommen, den Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und 
netten Gesprächen zu verbringen. Auch für kühle Getränke, ausreichend Beschattung und 

bequeme Bestuhlung ist gesorgt. 

Falls Sie nicht mobil sind, holen wir Sie gerne ab. Für eine Abholung bitten wir Sie, sich unter  
0160 / 92 25 34 71 (Karin Gruber, Bürgerhilfe) oder unter  

0171 / 201 51 50 (Gabi Schmid, Nachbarschaftshilfe) zu melden.  

Es entstehen für Sie keine Kosten und Verbindlichkeiten. Barrierefreies WC steht zur Verfügung. 

Auf Ihr Kommen freuen sich Bürgermeister Thomas Krebs, Bürgerhilfe Karin Gruber  
und das ganze Organisationsteam 

24



Veranstaltungen
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Neues aus der Gemeindebücherei
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Neues aus der Gemeindebücherei
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St. Theresia feiert Sommerfest 

Wie jedes Jahr luden die Krippenkinder und die Kin-
dergartenkinder die Eltern, Großeltern, Geschwister 
und alle Interessierten zum Sommerfest im Pfarrgarten 
vor dem Pfarrzentrum ein. Nach der offiziellen Begrü-
ßung durch die Leitung Monika Küchelbacher zeigten 
alle Kindergruppen nacheinander jeweils eine kleine 
Aufführung. 

So sangen und spielten die Pusteblumenkinder zum 
Lied von der Raupe Nimmersatt, die so allerlei fraß, 
bis sie sich schließlich in einen Schmetterling verwan-
delte. Die Kinder der Sonnenblumengruppe traten als 
Wiesentiere auf und sangen und spielten zu einem 
passenden Lied. Die Kornblumenkinder zeigten zum 
Thema „Wald“ einen flotten Eichhörnchentanz, wäh-
rend die Kinder der Schneeglöckchengruppe als 
Schweine, Kühe, Hühner, Hunde, Pferde und Katzen 
verkleidet zum Lied vom Bauernhof tanzten. Zum 
Schluss zeigten die Kinder der Gruppe Buschwind-
röschen noch den Tanz: „Zauberduell im Märchen-
wald“.  Nach dieser bunten und gelungenen Darstel-

lung ernteten die Kinder einen großen Applaus seitens 
der Zuschauer! 

Zur großen Freude aller überreichte Frau Bayer von 
der KAB an Frau Forbes vom Förderverein St. The-
resia einen Gutschein über 500 €, der im Sinne der 
Kinder verwendet werden soll. Herzlichen Dank noch-
mals dafür! 

Anschließend hatten die Kinder die Möglichkeit, ver-
schiedenen Spielstationen auszuprobieren. Eine kleine 
Wasserspielanlage und ein vom Beirat organisierter 
Eiswagen sorgten bei den hochsommerlichen Tem-
peraturen für die nötige Abkühlung! 

Ebenfalls gelungen war – wie immer – die Versorgung 
mit leckeren Speisen und Getränken: So gab es ver-
schiedenste Salate, kleine Köstlichkeiten und Kuchen 
am Buffet. Auch Gegrilltes fehlte nicht. Hier gebührt 
dem Elternbeirat für die reibungslose Organisation 
und Unterstützung ein herzliches Dankeschön, ebenso 
allen Eltern, die durch ihre Mithilfe zu diesem schönen 
Fest beigetragen haben. 

Kindergarten-/krippe St. Theresia

Text und Fotos Küchelbacher
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Kindergarten-/krippe St. Theresia

Gratulation zum  
10-jährigen Priester- 
jubiläum 

Auch die Kindergarten- und Krippen-
kinder ließen es sich nicht nehmen 
und gratulierten Pfarrvikar Onyinye 
Aneto im Rahmen der Kinder-
waglmesse ganz herzlich zum 10jäh-
rigen Dienstjubiläum. Alle   sangen 
und klatschten vereint zum Lied: „Wie 
schön, dass du bei uns bist“ und 
brachten als Geschenk eine kleine 
Überraschung mit:  

Jedes Kind und auch das Personal 
überreichten ihm eine Blume, so dass 
er am Ende des Gottesdienstes einen 
riesigen Blumenstrauß in Händen 
hielt. Auch er machte den Kindern 
eine Freude, indem er allen ein rhyth-
misches Kindergartenlied aus seiner 
Heimat sang.

Kreissparkasse
Kelheim

Mit einem vielfach 
ausgezeichneten Arbeitgeber. 

Mehr Entwicklungsmöglichkeiten, mehr Abwechslung, mehr Förderung:
dein Job bei der Sparkassen- Finanzgruppe.
Bewirb dich jetzt unter:
kreissparkasse-kelheim.de/ausbildung 

Mach mehrMach mehr aus aus
deinerdeiner Karrier Karriere.e.
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Schulfest „Tag der Fantasie“ 

Unter dem Motto „Tag der Fantasie“ feierte die Jakob-
Ihrler-Schule am 7. Juni gemeinsam ein großes Schul-
fest. Im Mittelpunkt standen natürlich die Schülerinnen 
und Schüler, die an insgesamt 26 Stationen einen 
fantasievollen Nachmittag erleben konnten. 

Auf dem Schulhof an den 
Tischen und Bänken 
herrschte reger Betrieb. 
Sonnenschein und weiß-
blauer Himmel bildeten den 

perfekten Rahmen. Zur Ver-
köstigung gab es Bratwurst-
semmeln, Käsesemmeln, 
Getränke, Kaffee und 
Kuchen. Am Grill standen 
Lehrerin Ruth Lohr und 
Schüler der neunten Klasse. 
Und auch der Elternbeirat 
hatte sich wieder mächtig ins Zeug gelegt und fleißig 
gebacken, herzlichen Dank dafür! 

Das Hauptprogramm spielte sich zunächst drinnen 
im Schulhaus ab. Start für alle war um 14 Uhr in der 

Aula mit mehreren Darbietungen. Ein 
besonderer Höhepunkt war der Auftritt der 
neu gegründeten Schülerband „Brandler 
Schulmusi“ mit den beiden Paintnern Nico 
Dirigl (Quetsche) und Benni Wolter (Gitar-
re) aus der 7. Klasse. Unermüdlich spiel-
ten sie den ganzen Nachmittag auf und 
sorgten für eine zünftige musikalische 
Begleitung. 

Jakob-Ihrler-Schule
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Zwei Stunden lang hatten die Schülerinnen und 
Schüler Zeit, um an den unterschiedlichen Aktivitäten 
teilzunehmen, die von den Lehrkräften an den Sta-
tionen angeboten wurden. Ob drinnen oder draußen, 
überall waren Fantasie und Ideenreichtum gefragt. 
Auch sportlich konnten sich die Kinder betätigen, so 
dass für jeden etwas dabei war. 

Zum Ende des Festes kamen noch einmal alle in der 
Aula zusammen. Der Lehrerchor fragte: „Wer hat an 
der Uhr gedreht?“, und lud mit dem Lied zum 
gemeinsamen Aufräumen ein. Dank der vielen frei-
willigen Helferinnen und Helfer war schnell wieder 
alles in Ordnung gebracht. 

„Nebenbei“ haben wir uns spontan an der BR- 
Spendenaktion für Hochwasseropfer beteiligt. Dabei 
ist ein Betrag von 260,00 € zusammengekommen. 
Der Erlös wurde zweckgebunden an das Bayerische 
Rote Kreuz überwiesen. 

Text + Bilder: Rackow

Jakob-Ihrler-Schule

Aktionstag #IchStehAuf 

Am Donnerstag, 6. Juni 2024 beteiligte sich die Jakob-
Ihrler-Schule an dem bundesweiten Aktionstag #Ich-
StehAuf – Schulen für Demokratie und Vielfalt. Ziel 
der Veranstaltung war es, einen Beitrag zu leisten, 
um die Themen Demokratie und Vielfalt in den Schu-
len zu verankern und junge Menschen für demokra-
tische Werte und ein respektvolles Miteinander zu 
sensibilisieren. Das Thema wurde durch Lieder, Bil-
derbücher, Lesetexte, Diskussionen, Erklärfilme und 
vieles mehr in den Fokus gerückt. 

Außerdem machte jede Klasse ein Foto, um zu zeigen, 
dass wir für Demokratie und Vielfalt wirklich „aufstehen“ 
und uns einsetzen. Das gemeinsame Bild unserer 
Schulgemeinschaft macht deutlich, dass wir im Kleinen 
ein gelebtes Beispiel dafür sind, wie Vielfalt, Demokratie 
und Toleranz uns immer wieder herausfordern, uns in 
Austausch bringen und letztlich auch funktionieren kön-
nen. Wir hoffen und wünschen uns, dass es nicht nur 
bei dieser einen Aktion bleibt, sondern dass dieses „Ich 
steh auf“ eine Selbstverständlichkeit wird! 

Text: P. Handschuh, Bilder: Laußer, Rackow 

 
Ballett · Steptanz · Hip Hop · Jazzdance 
Showtanz mit Akrobatik 
Tanzkurse Standard und Latein 
Brautleutetanzkurse 
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Jakob-Ihrler-Schule

Malwettbewerb:  
Luisa Pilz gewinnt in Bayern  
den 5. Preis! 

Das hatten wir noch nie: Luisa Pilz, Schülerin aus 
der Klasse 4b, hat beim Malwettbewerb der Volks-
banken und Raiffeisenbanken in der Altersgruppe  
3. und 4. Klasse den 5. Preis gewonnen – und zwar 
auf Bayernebene! Am 11. Juni fand die Preisverlei-
hung statt. 

„Der Erde eine Zukunft geben“ – so lautete das Motto 
der 54. Runde des Internationalen Jugendwett- 
bewerbs „jugend creativ“. Nachdem bereits Anfang 
März die Schulsiegerinnen und -sieger gekürt worden 
waren, wurde nun Luisa aus der 4b eine ganz beson-
dere Ehre zuteil. Sie gewann mit ihrem Bild „So kann 
sich die Welt verändern!“ in ihrer Altersgruppe den  
5. Preis auf Landesebene! 

Die Jury kommentiert Luisas Bild so: „Eine kleine 
Pflanze kann den Anfang machen: Luisa hält sie in 
ihrem Bild liebevoll und fürsorglich in ihren Händen 
vor einer geschädigten Umwelt. Ihre Augen leuchten 
so grün wie die zarten Blätter.“ 

Thomas Heß und Bernhard Püls von der Ihrlerstei-
ner Geschäftsstelle der Raiffeisenbank Kreis Kel-
heim eG kamen an die Schule und überreichten Lui-
sa die Urkunde und den zugehörigen Preis: ein 
Kreativset mit Malutensilien sowie ein Erlebnis- 
wochenende bei den Kaltenberger Ritterspielen 
samt Übernachtung! 

Bild: C. Flotzinger, Text: B. Rackow

Unsere „neue“  
Schulsozialpädagogin ist da! 

Seit vielen Jahren kennen und schätzen wir Ricarda 
Krepler als engagiertes Mitglied unseres Elternbeirats. 
Nun hat Frau Krepler die Stelle der Schulsozialpäd-
agogin an der Jakob-Ihrler-Schule übernommen. Ihr 
erstes Projekt: eine lachende Sonne! 

Bereits während ihres Studiums in Landshut, wo sie 
den Bachelor-Abschluss in Sozialpädagogik erwarb, 
war Krepler beim sozialpsychiatrischen Dienst der 
Caritas angestellt. Nach der Babypause mit Sohn Leo 
wurde der damals 24-jährigen Ihrlersteinerin 2012 die 
Leitung des neu gegründeten Waldkindergartens von 
Riedenburg übertragen. Zeitgleich absolvierte sie eine 
Zusatzausbildung zur Naturlehrerin. 

Mit der Geburt ihres zweiten Kindes, Tochter Alma, 
entschied sich Krepler bewusst für ein Leben als 
Mama und Hausfrau und verbrachte mit ihren beiden 
Kindern eine, wie sie selbst sagt, sehr erfüllte und 
glückliche Zeit. 

Nun stellt sich Krepler der neuen herausfordernden 
und spannenden Aufgabe an unserer Schule. Der 
Schwerpunkt ihrer Tätigkeit liegt auf Klassenstärkung 
und Gruppenprojekten, vor allem aus dem Bereich 
der Natur- und Erlebnispädagogik. Dabei kooperiert 
sie eng mit den Klassenlehrkräften. 

In allen Klassen von 1 bis 9 hat sich die Pädagogin 
persönlich vorgestellt und zugleich den Schülerinnen 
und Schülern eine kleine Aufgabe gegeben. Auf einen 
gelben Sonnenstrahl aus Papier durfte jedes Kind 
etwas schreiben, das sie oder ihn glücklich macht. 

Froh und stolz präsentiert 
Krepler das Ergebnis: 
Eine lachende Sonne mit 
unzähligen Glücksstrah-
len ziert jetzt die Ein-
gangstür zu ihrem Zim-
mer. Damit auch jeder 
weiß, wo Frau Krepler an 
unserer Schule „zu Hau-
se“ ist und schnell gefun-
den werden kann! 

Text + Bilder:  
B. Rackow 
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Wir sind persönlich für dich da!
100 Prozent regionale Versorgung von Herzen.

Dein neues
Sanitätshaus

Sanitätshaus KEHvita GmbH
Östl. Weinstraße 2a
93309 Kelheim

	 09441-1863232
 kontakt@kehvita.de
 www.kehvita.de

09441-186 320

Rehatechnik OrthopädietechnikSanitätsfachhandel
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Aus dem Vereinsleben – BSC 

Schnell hatte sich zum diesjährigen BSC-Kindersom-
merfest am 28. Juni eine Dynamik gefunden: Die Mütter 
und Väter fanden sich bei Kaffee und Kuchen oder 
auch einer kühlen Halben zum Einläuten des Wochen-
endes in geselligen Runden zusammen, während die 
über 50 Kinder emsig Aufgaben lösten. Das Team rund 
ums Kinderturnen und die BSC-Vorstandschaft hatten 
sich hier wieder einiges einfallen lassen.  
Vielen Dank den fleißigen Helfern in der Vorbereitung 
und an den Stationen und natürlich dem Naturfreun-
dehaus! Nun freuen wir uns aufs Brandler Sommerfest, 
wo euch der BSC aus seiner Hütte mit Kräuterschne-
cken, Hugo und einem erfrischenden „Wild Rose“ ver-
wöhnen wird!

Kinderschminken, Klebetattoos und Ketchup-Münder beim Kindersommerfest

Bezaubernd 
geschminkte 

Kinder treffen 
auf eine süße 

Eis-Erfrischung. 
Denn das Eis 

vom BSC durfte 
bei den heißen 
Temperaturen 
natürlich nicht 

fehlen. 

An verschiedenen Stationen gab es für 
die Kinder sommerliche Aufgaben zu 
erfüllen. Beim Natur-Memory galt es 
zum Beispiel zu jeder Farbe ein Stück 
Natur zu finden. Aufgabe erledigt? Tat-
too verdient! 

Ihre gesammelten Schätze durften die 
fleißigen Sammler in einem Bilderrah-
men drapieren und als Erinnerung mit 
nach Hause nehmen. 

Mit Wasserspritzern gingen die Kinder 
auf Judiths glamouröse Seifenblasen 
los. Was ein sommerlicher Spaß!
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Aus dem Vereinsleben – SVI 

Einweihungsfeier  
Brandler Soccer-Arena 

Am Sonntag, den 9. Juni 2024, erlebte der SV Ihrler-
stein einen denkwürdigen Tag: Die neue Brandler Soc-
cer Arena wurde feierlich eingeweiht. Zahlreiche Besu-
cher und Mitglieder des Vereins versammelten sich, 
um an diesem besonderen Ereignis teilzunehmen. 

Die Feierlichkeiten begannen um 10 Uhr mit einem 
festlichen Gottesdienst, der von Pfarrvikar Emmanuel 
Onyinye Aneto geleitet wurde. In seiner bewegenden 
Predigt hob er die Bedeutung von Gemeinschaft und 
Zusammenhalt hervor, Werte, die auch im Sport eine 
zentrale Rolle spielen. Während des Gottesdienstes 
segnete er gemeinsam mit den Ministranten die neue 
Soccer Arena und sprach den Wunsch aus, dass sie 
ein Ort der Freude, des Fairplays und der sportlichen 
Erfolge sein möge. 

Für die musikalische Umrahmung des Gottesdienstes 
sorgte der Projektchor unter der Leitung von Hannes 
Ott. Mit viel Hingabe und Präzision trugen die Sän-
gerinnen und Sänger zur feierlichen Atmosphäre bei. 
Unterstütz wurde der Projektchor durch Barbara 
Buchner mit einem eigens umgeschriebenen Fuß-
baller-Lied. 

Nach dem Gottesdienst konnten die Gäste ein köst-
liches Mittagessen genießen, das von der Gaststätte 
Frauenhäusl zubereitet wurde. Die Speisen fanden 
großen Anklang und trugen zur rundum gelungenen 
Veranstaltung bei. 

Während der Einweihungsfeier kamen auch die klei-
nen Gäste voll auf ihre Kosten. Sie konnten sich an 
der Torwand und in der Hüpfburg austoben oder sich 
beim Kinderschminken in fantasievolle Figuren ver-
wandeln lassen. Diese Aktivitäten sorgten für strah-
lende Kinderaugen und viel Freude. 
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Ein weiteres Highlight des Tages war der 1. Brand-
ler-Gemeindecup, der während der Einweihungsfeier 
in der neuen Arena stattfand. Die Zuschauer erleb-
ten spannende und vor allem verletzungsfreie Spie-
le, die von den Mannschaften des BSC, der Feuer-
wehr, des Frauenbundes und der Pfarrgemeinde 
ausgetragen wurden. Die Atmosphäre war von fairer 
und sportlicher Begeisterung geprägt, und die Fans 
feuerten ihre Teams leidenschaftlich an. Bei der fei-
erlichen Siegerehrung konnte eine der beiden Mann-
schaften der Pfarrgemeinde als Sieger gekürt wer-
den, welche mit großer Begeisterung den Wander-
pokal entgegennahm. 

Gleichzeitig fand am unteren Platz ein Freund-
schaftsspiel unserer neugegründeten Mädchenspiel-
gemeinschaft vor etwa 200 Zuschauern statt. Dieses 
Spiel war ein weiterer Höhepunkt und zeigte das 
Potenzial und die Begeisterung der jungen Spiele-
rinnen. 

Für das leibliche Wohl der Gäste sorgten die rund 
40 Helfer des SV Ihrlerstein. Sie kümmerten sich 
um eine durchgehende Verpflegung mit einem 
Schankwagen, Kaffee und Kuchen sowie einem 
Grillstand. Diese Bemühungen trugen maßgeblich 
zum Wohlfühlcharakter der Veranstaltung bei. 

Insgesamt verteilten sich über den ganzen Tag etwa 
380 Gäste auf der gepflegten Sportanlage des SV 
Ihrlerstein. Die Einweihungsfeier der Brandler Soc-
cer-Arena war nicht nur ein Höhepunkt in der 
Geschichte des SV Ihrlerstein, sondern auch ein 
Symbol für die positive Entwicklung und den Fort-
schritt des Vereins. Die Freude und Begeisterung 
waren deutlich spürbar, und man blickt nun voller 
Erwartung auf die bevorstehenden sportlichen Ereig-
nisse, die in der neuen Arena ausgetragen werden. 

Die Brandler Soccer-Arena wird zweifellos ein zen-
traler Treffpunkt für Sportbegeisterte und ein Ort 
sein, an dem viele unvergessliche Momente erlebt 
werden. Der SV Ihrlerstein dankt allen Beteiligten 
und Unterstützern, die dieses Projekt ermöglicht 
haben, und freut sich auf eine erfolgreiche Zukunft 
in der neuen Spielstätte. 

Zudem freut sich der SV Ihrlerstein bereits auf den  
2. Brandler Sommercup in der Arena im nächsten 
Sommer.  

Texte und Bilder: M. Mages 

Aus dem Vereinsleben – SVI 

SV Ihrlerstein spendet 1200 Euro  
an Juliane Kaltenegger 

Am vergangenen Donnerstag konnte der SV Ihrler-
stein eine großzügige Spende in Höhe von 1200 € 
an Sabine Treutinger übergeben, die sich derzeit um 
Juliane Kaltenegger kümmert. Die Spende soll die 
Anschaffung eines Assistenzhundes für Juliane  
unterstützen, der ihr helfen wird, ihren Alltag besser 
zu bewältigen. Die Summe von 1200 Euro kam durch 
die Einweihungsfeier der Brandler Soccer-Arena 
zustande, bei der eine Spendenbox für Juliane auf-
gestellt war.  
Der SV Ihrlerstein bedankt sich bei allen Spendern. 
Zusätzlich konnte der SV Ihrlerstein einen Teil des 
Erlöses der Veranstaltung beisteuern. Juliane Kalten-
egger, die in Ihrlerstein eine traumatisierende Kindheit 
mit psychischen und physischen Misshandlungen  
erleben musste, leidet derzeit an einer komplexen 
posttraumatischen Belastungsstörung. Ihre Symptome, 
wie Panikattacken und Krampfanfälle, verhindern ein 
selbstständiges Leben. Ein speziell ausgebildeter  
Assistenzhund könnte ihr jedoch, zum Beispiel durch 
Aufwecken bei Albträumen erheblich helfen, den Alltag 
geregelt zu meistern. Der 2. Vorsitzende des SV Ihr-
lerstein, Martin Mages, überreichte symbolisch den 
Spendenscheck an Sabine Treutinger. „Wir freuen 
uns, dass wir Juliane auf ihrem Weg ein Stück weit 
unterstützen können,“ sagte Mages bei der Übergabe. 
Sabine Treutinger zeigte sich sichtlich gerührt und 
bedankte sich im Namen von Juliane für die wertvolle 
Hilfe. Der SV Ihrlerstein hofft, dass sich Juliane ihren 
Wunsch nach einem Assistenzhund bald erfüllen kann 
und damit ein Stück Lebensqualität zurückgewinnt.
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Aus dem Vereinsleben – SVI

HORAK
Naturstein

Arno Horak

Steinmetzmeister
staatl. gepr. Natursteintechniker
Restaurator im Steinmetz- u.
Steinbildhauer-Handwerk

Weinbergweg 5 - 93309 Kelheim · Tel. 0 94 41-21 209
info@horak-naturstein.de - www.horak-naturstein.de

Böden - Treppen
Bäder - Küchen
Garten - Terrasse
Grabsteine

 

Holzbau 
 Rahm 

Wolfgang
Blütenstraße 7, 93346 Ihrlerstein 

Telefon: 09441-21020 

Mobil: 0175-8554581 

* Dachstühle * Balkone * Carports * 
Gauben * Dachfenster * 

Altbausanierung * 
Dachgeschoßausbau * Trockenbau * 
Dachumdeckungen * Gartenzäune * 

Holzdecken * u.v.m. 

Der Kader, bestehend aus Leon Gesang (Torwart), Felix 
Wutzelhofer, Andreas Peter, Jakob Bufe, Jannis Friedl, 
Max Gorlow, Max Meier, Ludwig Zehndbauer, Max 
Tischer, Dennis Saganovich, Mateusz Mirzajewski, Mak-
symilian Kolonko, Sven Blomberger, Luis Reng, Philipp 
Derks, Julian Steil und Jamil Scheich Dehdu, zeigte in 
dieser Saison herausragende Leistungen auf dem Platz. 
Die Trainer Richard Wimber, Sebastian Lache und 
Andreas Meier haben das Team durch die Saison geführt 
und betonen, dass der Erfolg ein Ergebnis harter Arbeit 
und kontinuierlicher Verbesserung ist. „Die Jungs haben 
in jedem Training und Spiel ihr Bestes gegeben“, so das 
Trainerteam. 
Abgerundet wurde diese sehr gute Saison durch einen 
starken dritten Platz der B-Jugend in der Kreisliga 
Donau/Laaber. Auch hier hatten die Führungsspieler der 
C-Jugend bereits einige Einsätze und konnten sich gut 
behaupten. Ihre Einsätze trugen auch zu dieser guten 
Endplatzierung bei. 
Die SG Ihrlerstein/Essing blickt optimistisch in die Zukunft 
und hofft, an diese Erfolge anknüpfen zu können.

In der U15-Kreisliga Nordwest hat die Spielgemeinschaft 
Ihrlerstein/Essing die Saison 2023/24 als ungeschlagener 
Meister beendet. Mit einer beeindruckenden Bilanz von 
15 Siegen und nur einem Unentschieden aus 16 Sai-
sonspielen sowie einem herausragenden Torverhältnis 
von 70:8, konnte das Team eine nahezu perfekte Saison 
abschließen. 
Von den 16 Saisonspielen wurden zehn Spiele ohne 
Gegentor absolviert, was die starke Defensivleistung 
der Mannschaft unterstreicht. „Unser Erfolg basiert auf 
einem außerordentlichen Teamzusammenhalt und einer 
stabilen Abwehr“, erklärt Trainer Andreas Meier. „Zusätz-
lich haben wir spielerische Fortschritte gemacht und in 
engen Momenten haben unsere Führungsspieler Ver-
antwortung übernommen.“ 
Für die SG Ihrlerstein/Essing ist dieser Meistertitel der 
bislang größte Erfolg in der der gemeinsamen Jugend-
arbeit. Die beiden Toptorschützen, Mateusz Mirzajewski 
mit 19 Toren, der gleichzeitig Torschützenkönig der 
gesamten Liga wurde, und Kapitän Max Meier mit 18 
Toren, trugen maßgeblich zu diesem Erfolg bei. 

SG Ihrlerstein/Essing krönt sich zum ungeschlagenen Meister  
der U15-Kreisliga Nordwest 
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Aus dem Vereinsleben – KAB 

Hauptstraße 42 • 93346 Ihrlerstein
  info@haustechnik-wallner.de    09441 97 45

WWW. WAL L N E R - WAE R M E P U M P E N . D E

  Wärmepumpen
  E�  ziente Heiztechnik
  Sanitär & Bäder im Neubau
  Badsanierung
  Wasserenthärtung
  Öl- & Gasheizungen
  Kundendienst für Öl- 
       und Gasheizungen
  Photovoltaik & Speicher

Dein Ihrlersteiner 
Fachbetrieb für:

Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) Ihrlerstein:  
Eine Radltour ins untere Altmühltal – 
Jurahäuser und Karstquellen 

Am 16. Juni 2024, einem sonnigen Sonntag, starten Mit-
glieder der KAB und ein Nichtmitglied an der Schleuse 
in Gronsdorf zu einer Radtour ins Altmühltal. Ziele waren 
Jurahäuser, Karstquellen sowie das Gasthaus zum Him-
melreich in Deising. 
Ein Jurahaus in Essing und die Karstquelle am Eisen-
brünnerl in Essing wurden zuerst besichtigt. Der Blautopf 
in Essing/Weihermühle versiegte im Jahre 1692 kurz-
zeitig. Die kleine Weihermühlkapelle wurde von den 
Bewohnern aus Dankbarkeit errichtet. Der direkte Zugang 
zur Quelle befindet sich in Privatbesitz und ist auch nicht 
öffentlich zugänglich. Über den öffentlichen Wanderweg 
oberhalb der Ortschaft kann man den Blautopf jedoch 
aus ca. 8 Meter Höhe direkt von oben besichtigen. 
Nächster Halt war das ehemalige Gasthaus Lehner in 
Prunn. Sehenswert sind die Jurahäuser in der Bergstra-
ße und im Kirchweg sowie der Zehentstadl (Kirchweg 5), 
ein dreigeschossiger Bau mit Krüppelwalmdach aus 
dem 17. Jahrhundert. Die Prunner Karstquelle in der 
Ortsmitte ist eine der den stärksten Quellen in Bayern. 
Die Schüttung beträgt durchschnittlich 600 Liter je Sekun-
de. Die Quelle wurde schon 1896 zur Stromerzeugung 
genutzt. Die heutige Maximalleistung beträgt 16 Kilowatt. 
Der abfließende Bach, an dem sich früher mehrere Müh-
len befanden, mündet nach etwa 550 Metern in einen 
Altarm der Altmühl. 
Gestärkt vom Mittagessen im Gasthaus Schwan in Rie-
denburg steuerten die Radler das Jurahaus von Roland 
Überall in der Austraße in Riedenburg an. Durch das Pro-
jekt Jurahaus soll diese europaweit einzigartige Bauform 
für die Nachwelt erhalten bleiben. Nur die wenigsten Jura-
häuser wurden mit viel Aufwand und Fingerspitzengefühl 
saniert. Auf dem Weg von Riedenburg nach Gundlfing 

fuhren die Teilnehmer am Schwanzbrunnen, auch Riem-
hoferquelle genannt, und der Aubrunnenquelle vorbei.  
Die Karstquelle in der Ortsmitte von Gundlfing ist vom 
Bayerischen Landesamt für Umwelt als wertvolles Geo-
top und Naturdenkmal ausgewiesen.  
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Nach der Besichtigung von Jurahäusern in Unter-
eggersberg erreichten die KAB-Radler das Ziel der 
Tour, das Gasthaus zum Himmelreich in Deising. 
Hier warten schon viele Mitglieder der KAB. Nach 
einer Stärkung mit Getränken, Kaffee und Kuchen 
– besonders geschätzt wurde die „Himmlische Torte“ 
– wurden Jurahäuser und die Petrusquelle in Deising 
besichtigt. Einige der Teilnehmer erinnerten sich an 
den Deisinger Umweltskandal. Am 11. Februar 1987 
hatten hohe Schaumberge die Einwohner aufge-
schreckt. Der Schaum breitete sich von der Petrus-
qelle nahe der Dorfkirche auf dem Bach und der Alt-
mühl bis nach Kelheim aus. Umfangreiche Wasser-
analysen führten zu dem Verursacher der Schaum-
berge. Ein Kosmetikbetrieb auf den Jurahöhen hatte 
unerlaubt Abwässer in den durchlässigen Untergrund 
eingeleitet.  
Altmühlmünster, das nächste Ziel, ist ein Straßendorf 
von ca. 1,5 km Länge, das auf drei Seiten vom Wald 
umgeben ist. Das ehemalige Kloster Altmühlmünster 
war ein Kloster der Templer und bis zur Aufhebung 
1808 ein Kloster der Johanniter. In einem kleinen 
Häuschen am Ortsanfang von Altmühlmünster hatte 
der Schuhmachermeister Josef Gaul seine Werkstatt, 

in der ab August 1972 von 15 Beschäftigten Teile für 
Ski- und Wanderschuhe gefertigt wurden. Das Jet-
zendorfer Hauptwerk von Lowa lieferte die Lederteile. 
Das Zweigwerk in Altmühlmünster stellte den jewei-
ligen Innenschuh her. In einem Raum waren sieben 
Nähmaschinen aufgestellt, an denen die Frauen die 
Innenschuhe für die Skistiefel nähten. Das Material 
stand in Kästen bereit – die fertigen Innenschuhe 
wurden zum Hauptwerk gebracht. „Und so gingen 
Schuhe aus Altmühlmünster, und wenn auch nur ein 
Teil davon, rund um die Welt. Die Fertigung erfolgte 
bis 1989.  
Das Haus Altmühlmünster 11, das 1785 als Bauern-
haus errichtet wurde, ist ein geschütztes Baudenkmal. 
Die drei Fresken an der Fassade zeigen links den 
heiligen Georg, in der Mitte die Krönung Mariä und 
rechts die heilige Barbara. Darunter ist die Inschrift 
„G:1785:W“ zu sehen. In den vergangenen Jahren 
wurde das Jurahaus von den neuen Besitzern mit 
großem Engagement renoviert. 
Die Passionsspiele von Altmühlmünster gründete im 
Jahr 1983 der Lüftlmaler Georg Schlagbauer. Der 
gläubige Christ reagierte auf die Frage des damaligen 
Pfarrers Schindler an seine Pfarrgemeinderatsmit-
glieder, wie denn die fast leeren Bänke in seiner Kir-
che wieder gefüllt werden könnten. Die nächsten Pas-
sionsspiele finden vom 15.03.2025 bis 18.04.2025 
statt. Der Kartenvorverkauf für die Passionsspiele 
2025 startet bereits im Sommer 2024 (www.passi-
onsspiele-altmuehlmuenster.de). 
Nach der Besichtigung von Jurahäusern in Oberhofen 
gönnten sich die Teilnehmer in Schecks Eis-Paradies 
in Riedenburg ein himmlisches Eis. Unfallfrei und 
wohlbehalten beendeten die Radler die erlebnisreiche 
Tour nach insgesamt ca. 60 Kilometern am Parkplatz 
an der Gronsdorfer Schleuse bzw. in Ihrlerstein.  

Fotos und Text: Josef Schmailzl 

Aus dem Vereinsleben – KAB 
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„Minimäuse“. Alle 
haben sich riesig 
gefreut und sich mit 
Bildern von den Anschaf-
fungen bedankt. Die Kinder des Zwer- 
gerlgartens können sich über neue Tischspiele, Puzzle, 
Fahrzeuge und kreative Materialien freuen und die 
Kinder des Kindergartens St. Theresia über neue 
Duplo-Bauklötze und -Fahrzeuge. Die „Minimäuse’ 
können in einem Zelt spielen oder sich verstecken 
und die „Feuerfüchse“ haben einen Schattenspender 
in Form eines Sonnenschirms gekauft. 
Wir freuen uns, wenn wir auf diese Weise helfen konnten.  
Bedanken möchten wir uns natürlich bei unseren Mit-
gliedern, ohne deren Hilfe und Unterstützung wir bei 
Aktionen, wie dem Palmbüschel- und Kräuterbuschen-
binden, keine Spenden weiterleiten könnten. Vielen herz-

lichen Dank. 
In diesem Zuge laden wir am 14.08.24 ab 14 Uhr 
vor dem Pfarrsaal zum Kräuterbuschenbinden 
ein. Blumen- und Kräuterspenden nehmen wir 
gerne an und sie können an diesem Tag vor 
dem Pfarrsaal abgelegt werden. Am 15.08.2024, 
dem Hochfest „Mariä Himmelfahrt“, werden die 
Kräuterbüschel vor und nach dem Gottesdienst 

verkauft. Schon jetzt ein herzliches 
Vergelt’s Gott allen Mithelfern und 
allen Käufern.  
Zum Vormerken wäre noch am 
20.09.24 die geplante Radtour nach 
Sandharlanden zum Hofcafe Röll. 
Näheres im nächsten Mitteilungs-
blatt. 

Text und Bilder: M. Fischer 

Aus dem Vereinsleben – KDFB 

Frauenbund KDFB 

Jedes Jahr unterstützt der KDFB Ihrlerstein eine ande-
re wohltätige Organisation oder Einrichtung mit Spen-
den. Insgesamt haben wir dieses Jahr 1200 € gespen-
det. 
800 € gingen an den Fonds „Frauen helfen Frauen in 
Not“. Mit diesem Fonds werden schnell und unkom-
pliziert Frauen und Familien in der Diözese Regens-
burg unterstützt, die unverschuldet in Not geraten sind 
und ihre Notlage nicht aus eigener Kraft abwenden 
können. Frauen und deren Familien aus der Diözese 
Regensburg, die sich in einer finanziellen Notlage 
befinden, unabhängig von einer Mitgliedschaft im 
Frauenbund, können Hilfe erhalten. Wir denken, dass 
die Spende hier gut helfen kann. 
Außerdem unterstützen wir auch immer Einrichtungen 
in unserer Gemeinde. Je 150 € gingen an die beiden 
Kindergärten St. Theresia und BRK Brandler Zwer-
gerlgarten, sowie je 50 € an die 
beiden BRK-Großtagespflege-
Gruppen „Feuerfüchse“ und 
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Dieses Jahr erwarteten uns in der Gartenschau 
mehr als 800 neu gepflanzte Bäume, viele bunte 
Blumenwiesen, Themengärten, Wasserspiele und 
ein großer neu angelegter Parksee.  Die „kontras- 
tierenden Sphären“ Wald  und Wiese, Wasser, Wild-
nis und Garten bildeten eine schöne Parkanlage, 
die jetzt die beiden Orts-
teile Kirchheim und 
Heimstetten im Osten 
Münchens verbindet. 

Die Schwerpunkte lagen 
auf der maximal ener-
giesparenden Nutzung 
urbaner Gartenflächen, 
Gestaltung der Außen-
bereiche mit Sitzgele-
genheiten, Gartenhäus-
chen und Terassenanla-
gen in nachhaltiger und 
ökologischer Bauweise 
mit Lehm- und Holz- 
materialien, Balkon- und 
Vorgartenbepflanzung 
„auf kleinstem Raum“, 
Schwimmteiche, auto-
matische Gartenbewäs-
serung sowie Dach- und 
Hauswandbegrünung. 

Wir besichtigten Vogel- 
und insektenfreundliche 
Naturgärten, „Naschgär-
ten“ mit viel Obst und 
Gemüse für den Eigen-
bedarf sowie Senkgär-
ten mit Bepflanzungs- 
und Bewässerungsvor-
schlägen. 

Der Anbau von „Pflanzen der Zukunft“, wie beispiels-
weise hitzebeständigen Geranien, Baumarten aus 
trockenen und heißen Regionen Südeuropas, z. B. 
Italiens und Kroatiens, die den  „künftigen Wetter- 
ereignissen“ standhalten, bildete auch ein wichtiges 
Thema der Gartenschau. 

Aus dem Vereinsleben – OGV 

Fahrt zur Landesgartenschau nach Kirchheim bei München
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  TERMINE des OGV 

Pflanzentausch 
 im September 2024 

Wann:    Samstag, 28.09.2024  
von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Wo:        Vor dem Ihrlersteiner Rathaus 
(auch bei schlechtem Wetter!) 

Was:      Getauscht werden können wieder 
Garten- und Zimmerpflanzen, 
Stauden und Gemüsepflanzen 

Alle Gartenfreunde (auch alle, die nichts zum 
Tauschen mitbringen) sind herzlich eingeladen, 
Pflanzen mitzunehmen! 

Vortrag  
Ende Oktober/Anfang November 2024: 

Klimagerechte Bäume  
und Sträucher der Zukunft 

Von Herrn Petersik, Kreisfachberater für Garten-
kultur und Landespflege Landratsamt Kelheim 

Wo: Im Pfarrsaal Ihrlerstein 

Weitere Infos folgen.

Aus dem Vereinsleben – OGV 

Alle unsere Sinne waren an diesem Tag gefordert: Duf-
tende Blühpflanzen als „Fest für die Augen“, Kräuter- 
und Obstgärten zum Riechen und Probieren, Vogel-
stimmen in den Bäumen und das Quaken der Frösche 
in den Naturteichen wie auch das angenehme Gefühl 
des (Raum-)Klimas in der Holz- und Lehmarchitektur. 

Jeder Themenbereich erinnerte an die nahegelegene 
Stadt, der die Förderung und der Ausbau der Begrü-
nung und Park- und Gartenbestaltung mit Rücksicht 
auf die Erhaltung der Arten und des Klimawandels 
sehr wichtig ist. Städte der Zukunft sollen mit den Gär-
ten als Lebensraum, Luftreiniger und Schattenspender 
Freiräume mit hohem Erhöhlungswert schaffen. 

Nach einem sehr informativen, unterhaltsamen und 
sonnigen Tag traten wir höchst zufrieden am späten 
Nachmittag unsere äußerst angenehme Rückfahrt mit 
dem Bus nach Ihrlerstein an. 

Fotos: A. Kolb, G. Tautz; Text: A Kolb
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Ihr Wärmepumpenspezialist aus Ihrlerstein   www.wallner-waermepumpen.de

Hauptstraße 42 • 93346 Ihrlerstein
  info@haustechnik-wallner.de
  09441 97 45

Wärmepumpen vom Spezialisten
V E RT R AU E N  S I E  AU F  M E H R  A L S  2 0  JA H R E  WÄ R M E P U M P E N - E R FA H R U N G !
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22 + 
JAHRE ERFAHRUNG

im Einbau von
Wärmepumpen

1000 + 
WÄRMEPUMPEN

haben wir bereits für 
unsere Kunden 

installiert

43



Impressum 
 
Herausgeber: Gemeinde Ihrlerstein 

Text: Gemeinde Ihrlerstein, Ortsvereine Ihrlerstein (für die nicht von der 
Gemeinde Ihrlerstein erstellten Texte und Bilder sind  
die jeweiligen Verfasser selbst verantwortlich. Die Gemeinde Ihrlerstein als 
Herausgeber des Mitteilungsblattes übernimmt hierfür keinerlei Haftung auch 
hinsichtlich der Einhaltung der Datenschutzbestimmungen! 

Druck:  Kelly-Druck GmbH, Abensberg 

Veranstaltungskalender

Münchener Straße 35 | 93326 Abensberg 
Telefon 09443 91400 |  

info@kelly-druck.de | www.kelly-druck.de 

2024 September 
1 So  

2 Mo  

3 Di Gemeinderatssitzung 19 Uhr im Rathaus 

4 Mi Zsammhaltn auf da Brand: Stricktreff  
im Cafetscherl 15 Uhr 

5 Do Bücherei: Bilderbuchkino „Ich will auch!“, 16.30 Uhr 

6 Fr Zsammhaltn auf da Brand: Schafkopftreff  
im Cafetscherl 16.30 Uhr 

7 Sa  

8 So  

9 Mo  

10 Di  

11 Mi  

12 Do  

13 Fr  

14 Sa SVI: Heimspiel gegen FC Mainburg, 15 Uhr 

15 So KDFB: Fußwallfahrt nach Mariaort 

16 Mo  

17 Di  

18 Mi  

19 Do Bauausschusssitzung 18 Uhr im Rathaus 
OGV-Kindergruppe: „Wie leben Bienen?“  
15–17 Uhr, P. Eschenweck, Schwalbenstr. 38 

20 Fr KDFB: Radtour zum Hofcafe Röll, Sandharlanden 

21 Sa  

22 So  

23 Mo  

24 Di  

25 Mi  

26 Do  

27 Fr  

28 Sa OGV: Pflanzentausch von 15 bis17 Uhr  
vor dem Rathaus 
SVI: Heimspiel gegen TSV Sandelzhausen, 13 Uhr 

29 So  

30 Mo 

2024 August 
1 Do  

2 Fr Zsammhaltn auf da Brand: Schafkopftreff  
im Cafetscherl 16.30 Uhr 

3 Sa SVI: Heimspiel gegen  SG Rottenburg/O-hatzkofen 
15 Uhr 

4 So  

5 Mo  

6 Di Gemeinderatssitzung 19 Uhr im Rathaus  

7 Mi Zsammhaltn auf da Brand: Stricktreff  
im Cafetscherl 15 Uhr 

8 Do  

9 Fr  

10 Sa  

11 So  

12 Mo Ferienprogramm 

13 Di Ferienprogramm 

14 Mi Ferienprogramm  
KDFB: Kräuterbüschelbinden ab 14 Uhr vor dem 
Pfarrsaal 

15 Do Maria Himmelfahrt 
16 Fr Ferienprogramm  

Rathaus geschlossen 

17 Sa SVI: Heimspiel gegen SG ATSV Kelheim II / Essing, 
15 Uhr 

18 So  

19 Mo  

20 Di  

21 Mi  

22 Do  

23 Fr  

24 Sa TCI: Mixed/Schleiferlturnier, anschließend  
Sommerfest 

25 So  

26 Mo  

27 Di  

28 Mi  

29 Do  

30 Fr 

31 Sa SVI: Heimspiel gegen TSV Sandelzhausen, 13 Uhr 
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